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Pensionswelle in unserer Mittelschule 

Nach über 40 Jahren im Gemeindedienst 
ging unser Amtsleiter Josef Rosenhammer 
MPA mit Anfang September in Pension.
Seit 1.3.1985 war Josef Amtsleiter. In 
diesen 36 Jahren hat er 282 Gemeinderats- 
und 301 Gemeindevorstands- Sitzungen 
organisiert und absolviert. Dazu kommen 
noch unzählige Ausschusssitzungen und 
überregionale Versammlungen, an denen 
er stets tatkräftig und mit vollem Elan teil-
nahm.
Josef Rosenhammer durfte mit insge-
samt 5 Bürgermeistern und 1 Bürger­
meisterin zusammenarbeiten und mit 
ihnen durch alle Hochs und Tiefs gehen. Er 
kann auf viele Erfolgsmomente, aber auch 
auf schmerzliche und traurige Ereignisse 
zurückblicken.
Unzählige Projekte wurden unter seiner 
Amtsleitung umgesetzt. Besonderen Ein-
satz zeigte unser Amtsleiter für Nachhal­
tigkeit und Klimaschutz: Elektro-Mobili-
tät, Photovoltaikanlagen auf kommunalen 
Gebäuden und Schulen, Umstellung auf 
LED-Straßenbeleuchtung, Schulsanierung 
und Heizung des Feuerwehrhauses mit der 
Warmluft der Fernwärme waren ihm als 
Klimabeauftragter immer ein wichtiges 
Anliegen.
Josef Rosenhammer hat Vieles und manch-
mal auch scheinbar Unmögliches möglich 
gemacht. Vieles schaffte er durch seine 
Menschenkenntnis, sein gutes Verhand-

Auch die Neukirchner GemeinderätInnen setzten wieder ein Zeichen für klimafreund-
liche Aktivitäten und besuchten die Sitzungen mehrheitlich zu Fuß oder mit dem Rad.

Am 13. September wird der Gemeinderat in seiner jetzigen Zusammensetzung letztmalig 
zusammentreffen. Ich danke allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten für die weit-
gehend einstimmigen Beschlüsse und die gute Zusammenarbeit. Allen ausscheidenden 
Kolleginnen und Kollegen wünsche ich für ihre Zukunft alles Liebe und Gute.

Ich wünsche mir auch in der nächsten Legislaturperiode wieder eine gute 
Zusammenarbeit mit allen Fraktionen und darf alle Neukirchnerinnen und 
Neukirchner herzlich einladen an den Bürgermeister,- Gemeinderats- und Land­
tagswahlen teilzunehmen.

Direktor Leopold Stadler ging mit Ende 
des Schuljahres nach 18 Jahren Leitertätig-
keit in seinen wohlverdienten Ruhestand. 
Er war zusammen mit seinem Team dafür 
verantwortlich, dass unsere Mittelschule 
überregional einen sehr guten Ruf und ein 
hohes Ansehen erlangt hat. Neben seiner 
Schultätigkeit hat Leopold Stadler sich 
auch für viele musikalische und gemein-
schaftliche Tätigkeiten engagiert. Gleich-
zeitig mit Direktor Leopold Stadler ver-
abschiedeten sich Regina Kili, Gerlinde 
Oberauer und Hildegard Russinger in 
ihre Pension.

Ich wünsche allen für die Zukunft alles 
Gute und Gesundheit. Viel Erfolg wün-
sche ich dem neuen Schulleiter Manuel 
Kronberger und freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit mit ihm.

Es freut mich, dass unsere Vereine und Ge-
meinde-Ausschüsse wieder aktiv werden 
konnten. Erste Feste, Events und Eröff-
nungen durften endlich wieder stattfinden. 
Gerade für eine Gemeinde wie Neukirchen 
ist es außerordentlich wichtig, dass wir 
uns treffen und austauschen können und 
gemeinsame Aktivitäten genießen.

Amtsleiter Josef Rosenhammer ist 
im wohlverdienten Ruhestand

lungsgeschick, seine Diplomatie und Ge-
lassenheit, aber auch manches mit Nach-
druck und Beharrlichkeit.
Als Amtsleiter hat er immer auf die Finan­
zen der Gemeinde geachtet und darauf 
geschaut, dass die Gemeinde einen soliden 
Finanzpolster hat. Im Gemeinderanking 
war dadurch unsere Gemeinde in den letz-
ten Jahren immer unter den Top 250 der ca. 
2100 Gemeinden Österreichs. 

Ich darf auch an dieser Stelle Josef 
Rosenhammer meinen herzlichen Dank 
aussprechen. Er war nicht nur mir, 
sondern auch allen meinen Bürger­
meister-Vorgängern ein umsichtiger 
Berater und Unterstützer. Allen Mitar­
beiterinnen und Mitarbeitern war er in 
den langen Jahren ein kollegialer und 
ausgleichender Chef. 

Gleichzeitig freue ich mich, dass wir mit 
Alois Pröll einen fähigen und engagierten 
Nachfolger gefunden haben. Ich wünsche 
ihm für seine berufliche Laufbahn viel Er-
folg und Freude. 

GEHmeindeRADsitzung

GEHmeindeRADsitzung

Leopold Stadler

Platz-Eröffnung Tennis

Sommernachtskonzert OMK

Landjugend
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Ihr Bürgermeister

I H R  B Ü R G E R M E I S T E R  B E R I C H T E T GEMEINDEMITTEILUNGEN 

Maturantinnen und 
Maturanten 2021

Wir gratulieren den Absolventinnen und 
Absolventen recht herzlich zu ihren Er-
folgen und wünschen auf ihrem weiteren 
Lebensweg alles Gute!

HTL Braunau am Inn

Höhere Abteilung für Elektronik
Alexander Wydra		 Bestanden

Höhere Abteilung für Mechantronik
Alexander Russinger	
Auszeichnung

HLW Braunau am Inn
Christina Hofbauer	 Bestanden

HAK Braunau am Inn
Michael Pointner		 Guter Erfolg

Gym Braunau
Marlies Plasser	 Guter Erfolg
Philipp Öller	 Auszeichnung

Ich hoffe, dass das kommende Schuljahr 
wieder reibungslos und normal gelingt und 
wünsche allen SchülerInnen, Eltern und 
PädagogInnen einen gelungenen Schul-
start!
 
Ihnen allen wünsche ich einen schönen 
Herbst und bleiben Sie gesund!

Sie sehen, es tut sich was in Neukirchen

Wie alle Jahre wurden auch in dieser Ferienzeit Renovierungsarbeiten in unseren Schulen 
durchgeführt. Diesmal haben unsere Bauhofmitarbeiter in der Volksschule die Decke 
des Turnsaals erneuert, in der Mittelschule wurden Beleuchtungskörper auf LED um-
gestellt und neue Türen für die Klassenräume eingebaut. In Zukunft werden vor allem 
in der Volksschule größere Umbauarbeiten anstehen. Für die geplante und dringend not-
wendige Fluchtstiege in der Mittelschule warten wir noch immer auf die Zustimmung der 
Bildungsdirektion des Landes OÖ.

Erneuerungsarbeiten in unseren Bildungseinrichtungen

Wünschen Sie eine Veröffentlichung von Geburts­
gratulationen, Eheschließungen, Ehejubiläen, Prüfungs- 
oder Berufserfolgen in der NGZ?

Wir freuen uns über Ihren TEXT mit FOTO per E-Mail an:
christina.zebhauser@neukirchen.ooe.gv.at 

Der Glückwunsch oder die Gratulation wird dann in der darauffolgenden NGZ 
(Neukirchner Gemeindezeitung) veröffentlicht.

G L Ü C K W Ü N S C H  Z U R 
D I A M A N T E N E N  H O C H Z E I T  (6 0  J A H R E)

Herzliche Gratulation zur Diamantenen Hochzeit an Hermine und Michael 
Rothenbuchner, Schmalzhofen 9/1, sie haben am 04.07.1961 in Neukirchen an der 
Enknach geheiratet. 

Bild: Gemeinde Neukirchen an der Enknach

In den letzten Tagen wurde eine 30 km/h 
Beschränkung im Bereich Kapellenweg, 
Johannesweg und Michaelistraße einge-
richtet. Das war auf eine kurzfristige Zu-
stimmung der BH-Braunau möglich. Für 
eine weitere Ausdehnung der 30 km/h 
Beschränkung in Richtung Händschuh 
gibt es leider weiterhin keine positive 
Zustimmung der Verkehrsbehörde.

30er Zone Kapellenweg

Am 24. September findet der traditionelle 
Seniorennachmittag statt. Die Pfarre und 
die Gemeinde gestalten gemeinsam einen 
netten Nachmittag für alle über 65 jährigen 
Neukirchnerinnen und Neukirchner. 

Seniorenfreitag

Im Herbst sind noch umfangreiche Bau-
maßnahmen vorgesehen. Die im Gemein-
derat beschlossenen Straßenbauten können 
nach der Zustimmung der Anrainer umge-
setzt werden. Weiters ist eine Erweiterung 
der Straßenbeleuchtung bzw. eine weitere 
Umstellung auf die umweltfreundliche 
LED – Beleuchtung geplant.

Infrastrukturmaßnahen in 
Neukirchen

Erneuerung der Decke des Turnsaales in der VS
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – BIENENFREUNDLICHE GEMEINDEGEMEINDEMITTEILUNGEN – BIENENFREUNDLICHE GEMEINDE

NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH WURDE ALS „BIENENFREUNDLICHE GEMEINDE“ AUSGEZEICHNET

Wir lassen unseren Ort aufblühen: Neukirchen ist als eine von 14 neuen "Bienen-
freundlichen Gemeinden" am 6. Juli 21 vom Umwelt-Landesrat Stefan Kaineder und 
Mag. Norbert Rainer vom Klimabündnis OÖ im Botanischen Garten in Linz ausgezeich-
net worden.

In unserer Gemeinde setzen wir uns schon 
seit einigen Jahren aktiv für den Bienen-
schutz und die Artenvielfalt  ein. Wir ver-
zichten bei öffentlichen Grünflächen auf 
Pflanzenschutzmittel und bepflanzen viele 
davon bienenfreundlich.
Auch unsere Bevölkerung wird eingela-
den, ihre Hausgärten in kleine Oasen für 
Insekten zu verwandeln. Die Neukirchner  
Landwirte bereichern durch die Anlage 
von Blühflächen das Futterangebot für In-
sekten in den sonst blütenärmeren Zeiten. 
Die Saatgutkosten hierfür werden von der 
Gemeinde übernommen.

Bei einer Begehung im Frühjahr mit DI Markus Kumpfmüller und dem Bienenteam von 
Neukirchen wurden für das Projekt "Bienenfreundliche Gemeinde" konkrete Flächen 
gesucht und Vorschläge erstellt, wie diese durch mehr heimische Pflanzen aufblühen 
können.

Bienenbeauftragter Baar Willi: Ich finde es beeindruckend, wie engagiert sich die 
Gartenbesitzer und Landwirte für den Schutz und Erhalt der Bienen und Insekten ein-
setzen, und unseren Ort zum Aufblühen bringen. Unsere Gemeinde ist ein Vorreiter im 
Einsatz für mehr Vielfalt, und zeigt auf, wie Bienen- und Umweltschutz im öffentlichen 
Raum funktioniert. Es wurde z.B. ein momentan nicht benötigter Bauplatz hinter der Volksschule und die 

Freifläche von unserer Ortswasserbrunnenanlage im Wald mit einer Blühmischung ange-
sät. Die Bienenwiese beim Bauhof sollte ebenfalls wieder reaktiviert werden.

Die Gemeinde bedankt sich bei allen, die 
etwas zu diesem Erfolg beigetragen ha-
ben. Ein besonderer Dank geht an unser 
Bienenteam, bestehend aus dem Bürger-
meister, dem Amtsleiter, dem Bauhoflei-
ter, den Fraktionsobmännern von ÖVP, 
SPÖ und FPÖ, dem Landjugendleiter, 
dem Imkerobmann und dem Ortsbauern
obmann.

Auszeichnung

Anlage einer Blumenwiese 			      von unserem Bienenbeauftragten Baar Willi
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – AK-KINDERBETREUUNGSATLAS GEMEINDEMITTEILUNGEN – CARITAS IN OÖ

MEDIENDIENST DER CARITAS IN OBERÖSTERREICH

NEU: ANFANGS-PAUSCHALE VON 5 
EURO PRO STUNDE FÜR CARITAS-
FAMILIENHILFE 

Seit 70 Jahren gibt es die Familienhil­
fe. Die Caritas OÖ holte die Idee von 
den Niederlanden nach Oberösterreich. 
Begonnen mit zwei Mitarbeiterinnen, 
begleiten heute rund 200 Familienhel­
ferinnen pro Jahr bis zu 1.300 Famili­
en im Land OÖ. Der Grundauftrag hat 
sich in den sieben Jahrzehnten nicht 
verändert: Für Familien da sein, wenn 
diese Unterstützung in schwierigen Si­
tuationen benötigen. 

Familienhelfer*innen betreuen die Kinder 
in der Familie und versorgen den Haus-
halt. In den 50er und 60er Jahren war es 
für die Familienhelferinnen die große 
Herausforderung, die kinderreichen Fa-
milien satt zu bekommen. Heute sind die 
Caritas-Mitarbeiterinnen mit anderen Her-
ausforderungen konfrontiert, weil sich die 
Rahmenbedingungen für Familien in den 
letzten Jahrzehnten stark verändert haben: 
Großeltern sind in der Regel noch berufs-
tätig und wohnen oft nicht im gleichen Ort. 
Ebenso sind beide Elternteile berufstätig 
und Mütter kehren früh wieder in ihren 
Beruf zurück. Viele sind alleinerziehend. 
Akute Erkrankungen, Unfälle oder schwe-
re chronische Krankheiten von Elternteilen 
oder von Kindern können unter diesen Vo-

Mediendienst der Caritas in Oberösterreich 
Caritas in Oberösterreich, Kommunikation, Telefon 0732 / 7610-2020, 
www.caritas-linz.at

Bild: Das Team der Familienbeihilfe Ried-Braunau (honorarfrei), Caritas

Neuer AK-Kinderbetreuungsatlas: 

Sechs Vorbilder für eine optimale Kinderbetreuung im Bezirk Braunau

Der AK-Kinderbetreuungsatlas schafft 
einen umfassenden Überblick über das 
Kinderbetreuungsangebot in den ober­
österreichischen Gemeinden. Drei Al­
tersgruppen – Kinder unter drei Jahren, 
Drei- bis Sechsjährige und Volksschul­
kinder – werden gesondert betrachtet 
und diverse Zusatzangebote wie etwa 
gesunde Jause, Zivildiener-Einsatz, Na­
turerleben-Projekte und Integration be­
rücksichtigt. Fazit für den Bezirk Brau­
nau: Die Kinderbetreuungssituation hat 
sich in 17 von 46 Gemeinden verbessert. 
Vier Gemeinden haben seit der letzten 
Erhebung vor zwei Jahren sogar den 
Sprung zur 1A-Gemeinde geschafft. Ne­
ben Braunau und Ostermiething dürfen 
sich nun auch Eggelsberg, Munderfing, 
Perwang a.G. und St. Pantaleon über 
das Erreichen der höchsten Kategorie 
freuen. In acht Gemeinden sank aller­
dings die Betreuungsqualität.

Experten/-innen des Institutes für empi-
rische Sozialforschung (IFES) und der 
AK Oberösterreich werteten in jeder 
oberösterreichischen Gemeinde das Kin-
derbetreuungsangebot für die jeweiligen 
Altersgruppen anhand von vier Kriterien 
aus: Öffnungszeiten, Mittagessen, Som-
merbetreuung und Schließzeiten – wobei 
die Öffnungszeiten differenziert betrach-
tet wurden (Unter-Dreijährige mindestens 
sechs Stunden/Tag, Drei- bis Sechsjährige 
mindestens acht Stunden/Tag und Volks-
schulkinder mindestens vier Nachmit-
tags-stunden/Tag – jeweils Montag bis 
Donnerstag). Die Anzahl der positiv erfüll-
ten Kriterien ergab für jede Gemeinde eine 
von fünf möglichen Gesamt-Kategorien 
(von „A“ bis E“). Gemeinden, die zudem 
die Kriterien des Vereinbarkeitsindikators 
für Beruf und Familie erfüllten, konnten 
zusätzlich eine „1A“-Bewertung errei-
chen. Sie ermöglichen Eltern, problemlos 
einer Vollzeitarbeit nachgehen zu können. 
In Gemeinden mit einem Zusatz „+“ bei 
der Kategorie gibt es Sonderprojekte wie 
etwa gesundes Mittagessen, Einsatz von 
Zivildienern oder Integration. In Gemein-
den der Kategorie „E“ mit dem Zusatz „*“ 
gibt es kein institutionelles Betreuungsan-
gebot für die entsprechende Altersgruppe.
	

Vier neue 1A-Gemeinden im Bezirk Brau­
nau
Die Höchstkategorie „1A“ hatten bei der 
letzten Erhebung vor zwei Jahren als ein-
zige Bezirksgemeinden nur Braunau und 
Ostermiething erreicht. Nun gesellten sich 
auch Eggelsberg, Munderfing, Perwang 
und St. Pantaleon dazu. Mit 13 Prozent 
„1A“-Gemeinden liegt der Bezirk Braunau 
unter den oberösterreichischen Bezirken 
im Mittelfeld. Zum Vergleich: Im besten 
Bezirk (Linz-Land inkl. Linz-Stadt) sind 
es 52,2 Prozent, im schlechtesten (Vöck-
labruck) nur 1,9 Prozent. Das Braunauer 
Ergebnis entspricht fast genau dem Ober-
österreich-Durchschnitt von 12,8 Prozent.
Die vier neuen 1A-Gemeinden zählen zu 
jenen insgesamt 17 Kommunen im Be-
zirk Braunau, deren institutionelles Kin-
derbetreuungsangebot sich verbessert 
hat. Auffällig: Mit Auerbach, Gilgenberg 
a. W. und St. Johann am Walde schafften 
gleich drei Gemeinden den Sprung von 
„D“ auf „B“. Verbessert haben sich auch 
noch die Gemeinden Feldkirchen b. M., 
Hochburg-Ach, Höhnhart, Lochen a. S., 
Maria Schmolln, Mining, Moosbach, St. 
Radegund, St. Veit i. I. und Tarsdorf. Je-
weils zehn Gemeinden erhielten eine „A“- 
bzw. eine „B“-Bewertung. Das heißt, dass 
26 und somit 56,5 Prozent aller Braunau-
er Gemeinden in den drei besten der fünf 
Kategorien eingeordnet wurden. Lediglich 
Geretsberg musste als E-Gemeinde einge-
stuft werden. Dabei hatte die Gemeinde 
vor zwei Jahren noch ein „B“ erhalten. 
Acht Gemeinden mussten runtergestuft 
werden. Helpfau-Uttendorf gab als einzige 
Gemeinde im Bezirk Braunau ihre Daten 
zur Kinderbetreuung nicht weiter.

Besseres Angebot für Kinder unter drei 
Jahren
Aufgeschlüsselt nach den einzelnen Al-
terskategorien zeigt sich, dass es beson-
ders Eltern mit ganz jungen Kindern nicht 
leicht haben, Kinderbetreuung und Beruf 
zu vereinbaren. Dennoch gibt es auch hier 
Verbesserungen. Gab es bei der letztma-
ligen Datenerhebung bei den Unter-Drei-
jährigen im gesamten Bezirk keine einzige 
1A-Gemeinde, so sind es diesmal mit Os-
termiething und St. Radegund immerhin 
zwei. In ganz Oberösterreich erreichten 20 
Gemeinden diese Einstufung (2019: 15). 
Neun Bezirksgemeinden erhielten eine 

A-Bewertung (2019: 4). Somit hat sich die 
Zahl der 1A- und A-Gemeinden, die ein 
sehr gutes Angebot für Unter-Dreijährige 
bieten, fast verdreifacht (von vier auf elf). 
Angestiegen ist allerdings die Zahl der 
„E“-Gemeinden, die für diese Altersgrup-
pe kaum oder gar kein Angebot leisten – 
von fünf auf sieben.

Gutes Angebot für Drei- bis Sechsjährige
Die Betreuungssituation für die Alters-
gruppe der Drei- bis Sechsjährigen kann 
im Bezirk Braunau als recht gut eingestuft 
werden. Immerhin 13 Gemeinden (Brau-
nau, Burgkirchen, Eggelsberg, Haiger-
moos, Mining, Munderfing, Neukirchen a. 
d. E., Ostermiething, St. Johann a. W., St. 
Pantaleon, St. Peter a. H., St. Veit i. I. und 
Überackern) erreichten die 1A-Kategorie 
(2019: 8) und bieten somit Eltern ein opti-
males Angebot. Weitere sechs Gemeinden 
schafften die A-Kategorie (2019: 9). Feld-
kirchen b. M., Geretsberg und Kirchberg b. 
M. sind jene drei Gemeinden, die bei den 
Drei- bis Sechsjährigen mit der E-Katego-
rie vorliebnehmen müssen.

Neun Gemeinden mit „1A“-Angebot für 
Volksschulkinder
Auch beim Angebot für Volksschulkinder 
gab es Fortschritte. Mittlerweile zeichnen 
sich neun Gemeinden mit einem sehr gu-
ten Angebot aus. Das sind fünf mehr als 
noch 2019. Neue „A“-Gemeinden sind 
Franking, Haigermoos, Munderfing, Pal-
ting, Perwang, Tarsdorf und Gilgenberg 
a. W. Letztere Gemeinde entwickelte sich 
sogar von einer „E“- zur „A“-Gemeinde. 
Sieben Gemeinden erreichten die „B“-Ka-
tegorie (2019: 10), 22 die Kategorie „C“ 
(2019: 21). In Auerbach, Polling i. I., Treu-
bach und Überackern gibt es kein instituti-
onelles Kinderbetreuungsangebot für diese 
Altersgruppe.

Alle Details zu den Ergebnissen gibt es 
auch unter kba.arbeiterkammer.at/.

ARBEITERKAMMER OÖ
4020 LINZ, VOLKSGARTENSTR. 40
ooe.arbeiterkammer.at

raussetzungen nicht mehr ausschließlich 
in der Familie  bewältigt werden. Auch 
psychische Probleme können zu kritischen 
Situationen in Familien führen. 
Der Tarif für die Familienhilfe ist nicht 
nur sozial gestaffelt, sondern seit Jahres­
beginn gibt es als „unkomplizierte erste 
Hilfe" sogar eine Pauschale: In den ers­
ten 21 Stunden fallen lediglich 5 Euro 
pro Stunde an. Nähere Informationen: 
www.mobiledienste.or.at

Zum 70-Jährigen Jubiläum haben die Ca-
ritas-Mitarbeiterinnen ein Vorlesebuch für 
Kinder gestaltet. Es kann gegen eine Spen-
de zu Gunsten der Mobilen Familiendiens-
te am Teamstützpunk der Caritas-Famili-
enhilfe für die Bezirke Ried und Braunau 
erworben werden: Pfarrplatz 1, 4910 Ried, 
Tel.: 07752 20810. Angefordert werden 
kann es auch unter carolin.eckerstorfer@
caritas-linz.at. 

Fotocredit: AK OÖ /Wolfgang Spitzbart, Bildtext: AK-Vizepräsidentin Elfriede Schober und AK-Präsident Dr. Johann 
Kalliauer präsentieren den neuen AK-Kinderbetreuungsatlas 2021
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – BAV INFOS

Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
GEMEINDE NEUKIRCHEN AN DER 

ENKNACH!

Ihre Anregungen, Beschwerden und 
sonstigen Meldungen an die Gemeinde 
nehmen wir gerne entgegen und wir 
werden uns verlässlich und so schnell 
wie möglich darum kümmern.

Sie können Ihre Anliegen per Mail  
(gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at) 
oder auch telefonisch (+43 7729 2255-
200) an uns richten.

Die Gemeindeverwaltung  
Neukirchen an der Enknach

GEMEINDEMITTEILUNGEN

Mit dem Oö. Familienpaket soll 
frisch gebackenen Eltern ein 
Überblick über die vielfältigen 
U n t e r s t ü t z u n g s m ö g l i c h k e i t e n 
und über die Beratungs- und 
Betreuungsmöglichkeiten gegeben 
werden. Das Oö. Familienpaket soll aber 
auch als Begleiter des Kindes in Form 
einer Dokumentenmappe über das 
Babyalter hinaus von Nutzen sein. Das 
in der Mappe beigelegte Gutscheinheft 
bietet zusätzlich kleine finanzielle 
Starthilfen durch Betriebe.
Das Familienpaket kann von 
Schwangeren und bei der Geburt 
eines Kindes beim Gemeindeamt 
Neukirchen a.d.E. abgeholt werden.

OÖ. FAMILIENPAKET

OÖ. Familienpaketmappe
Foto: Gemeinde

ABFALL APP

Ein kostenloses "Abfall-Rund­
um-Service" für oberösterreichi­
sche Haushalte

Nie wieder vergessen, die Abfalltonnen 
rechtzeitig hinauszustellen – das und vie-
les mehr ermöglicht die App der OÖ Um-
welt Profis – regional zugeschnitten auf 
die Bedürfnisse der einzelnen oberöster-
reichischen Bezirke.

Phänomenal funktional!
Die App der OÖ Umwelt Profis liefert 
nützliche Informationen zum Thema Ab-
fall. Nach erstmaliger Einstellung Ihrer 
Adresse erscheint ein detaillierter Ab-
hol-Kalender. Dabei können Sie selbst 
entscheiden, ob und an welche Abfuhrter-
mine Sie wann erinnert werden möchten. 
Das Abfall-ABC verschafft schnelle und 
konkrete Abhilfe, wenn Sie wissen wollen, 
wo Sie z.B. PET-Flaschen in Ihrer Region 
richtig entsorgen. Der Menüpunkt Sam-
melstellen bietet Ihnen eine Kartenüber-
sicht der Altstoffsammelzentren mit Öff-
nungszeiten und Annahmelisten. Genauso 
werden dezentrale Sammelstellen für Ver-
packungsabfälle, Kompostieranlagen und 
ReVital-Partner angezeigt.

Überzeugen Sie sich selbst von den Vortei-
len und laden Sie sich die App kostenlos 
unter http://mobile.umweltprofis.at im 
App oder Play Store auf Ihr Handy.

Hilfe & Support
Die Termine werden nicht angezeigt?
Wenn die Termine nicht angezeigt werden, 
wählen Sie bitte den Wohnort erneut aus 
bzw. starten Sie die App neu.

Probleme mit Push Benachrichtigung?
Der Hauptgrund für Probleme bei der 
Push-Benachrichtigung sind die Energie-
spareinstellungen und Energiespar Apps. 
Werden solche Energiespar-Apps – wie 
z.B. Greenify – verwendet, muss die App 
manuell „aufgeweckt“ werden, da sie  
durch die Energiespar-App in den Ruhe-
zustand versetzt wird. Greenify versetzt 
„Akku belastende, speicherhungrige und 
heimlich ausgeführte Anwendungen in 
den Ruhezustand“. So wird auch die „Ab-
fall OÖ“-App „heimlich ausgeführt“, da 
im Hintergrund bzw. bei geschlossener 
App die Terminerinnerungen erstellt bzw. 
heimlich Daten vom Internet (= bei News) 
abgefragt werden.

BAURESTMASSEN / ABBRUCHMELDUNG

Gebäudeabbruch – was tun?

Im Sinne der Ressourcenschonung sollen 
verwertbare Baurestmassen wiederver-
wendet und nicht deponiert werden. 
Mit 28.10.2016 ist die Novelle der Bau-
schuttrecycling-Verordnung in Kraft ge-
treten. Damit ergeben sich Änderungen 
bei Gebäudeabbrüchen, die nach diesem 
Datum bewilligt wurden.

Grundsätzlich gilt:
•	 Der Gebäudeabbruch muss beim 

Gemeindeamt angezeigt werden.
•	 Das Bauwerk ist zu entkernen (Her-

stellung des Rohbauzustandes).
•	 Die anfallenden Abfallarten (z.B. 

Bauschutt, Holz, Metalle, Kunst-
stoffe, Restabfall) müssen getrennt 
entsorgt werden.

•	 Gefährliche Abfälle (wie Asbestze-
ment, Teer, etc. sind von nicht ge-
fährlichen Abfällen zu trennen.

•	 Die Baurestmassen dürfen nur be-
willigt (Baurecht, Naturschutzrecht, 
Forstrecht) für eine zulässige Bau-
maßnahme eingesetzt werden. Hat 
der Bauherr keine zulässige Ver-
wendung für die Baurestmassen, 
so müssen diese an einen befugten 
Entsorgungsbetrieb übergeben oder 
in einer Baurestmassendeponie ent-
sorgt werden.

Nach Abschluss der Abbrucharbeiten muss 
das Formular „Mengenmeldung nach dem 
Gebäudeabbruch" an den BAV übermittelt 
werden. Die Daten müssen vom BAV an 
das Amt der OÖ. Landesregierung über-
mittelt werden. Sämtliche Gutachten, 
Fotodokumentationen und Entsorgungs-
nachweise müssen gemeinsam mit den 

dazugehörigen Belegen mindestens sieben 
Jahre lang aufbewahrt werden. Dies dient 
– im Fall einer Überprüfung durch das 
Zollamt – der Beweislage.

Weniger als 750 Tonnen Bau- oder Ab­
bruchabfälle:

•	 Darunter fallen beinahe alle Einfa-
milienbauten.

•	 Es ist kein Rückbaukonzept und 
keine Stör- und Schadstofferkun-
dung durch eine rückbaukundige 
Person erforderlich.

•	 Mineralische Abfälle aus dem Ab-
bruch können ohne analytische Un-
tersuchung auf derselben Baustelle, 
auf der die Abfälle angefallen sind, 
bautechnisch verwertet werden, so-
fern durch ein alternatives Quali-
tätssicherungssystem sichergestellt 
ist, dass diese weitgehend frei von 
Schad- und Störstoffen sind und 
auch keine sonstigen Verunreini-
gungen enthalten.

Mehr als 750 t Bau- oder Abbruchabfälle:
•	 Ein Rückbaukonzept gemäß 

ÖNORM B 3151 und eine Schad- 
und Störstofferkundung durch eine 
rückbaukundige Person ist durchzu-
führen.

•	 Vor einem Einbau der Baurestmas-
sen ist eine chemische Analyse not-
wendig.

•	 Werden Vorschriften nach dem Alt-
lastensanierungsgesetz nicht einge-
halten, kann dies zu empfindlichen 
Strafen durch die Zollbehörde 
führen.

Grat i s  Mül l säcke  für  Baby windeln  und 
Inkont inenze in lagen

Jede Familie mit einem Kleinkind unter 2 Jahren oder pflegebedürftige Menschen, die 
auf die Nutzung von Inkontinenzeinlagen angewiesen sind, bekommen pro Monat einen 
GRATIS Müllsack.

Voraussetzung:
•	 Hauptwohnsitz in Neukirchen a.d.Enknach
•	 Ärztliche Bestätigung (für Inkontinenzeinlagen)

Die Müllsäcke können quartalsweise am Gemeindeamt abgeholt werden. D. h. damit man 
die 3 Stück pro Quartal erhält, müssen die Säcke im ersten Monat des Quartals abgeholt 
werden, ansonsten werden diese aliquot ausgegeben.

BEISPIEL:
1. Quartal (Jänner – März)
Abholung Jänner            3 Müllsäcke
Abholung Februar          2 Müllsäcke
Abholung März              1 Müllsack

Hinweis: Wurden die Säcke im letzten Quartal nicht abgeholt oder wurde die Abholung 
vergessen, werden diese Säcke nicht rückwirkend ausgegeben.
Die Müllsäcke werden immer nur für das aktuelle Quartal bzw. aktuelle Monat ausgege-
ben.

Wird ihr Kind im laufenden Quartal 2 Jahre alt, wird nur bis inkl. dem Geburtstagsmonat 
ein Gratismüllsack ausgegeben.
Hat ihr Kind bspw. im Quartal Jänner-März z.B. im Februar den 2. Geburtstag, werden 
die Gratissäcke nur für Jänner und Februar ausgegeben. Wichtig ist auch hier, dass die 
Gratissäcke am Anfang des Quartals abgeholt werden, ansonsten verfällt dieser für den 
1. Monat.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – ZIVILSCHUTZ GEMEINDEMITTEILUNGEN – ZIVILSCHUTZ
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – BLUTSPENDEAKTION GEMEINDEMITTEILUNGEN   
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Fotografierst du gerne in deiner 
Freizeit?

Möchtest du vielleicht das ein oder 
andere Foto gerne publik machen?

Wir suchen eine/n „Hobbyfotografin/
Hobbyfotografen“ der/die spannende 
und aktuelle Bilder aus der Gemeinde 
Neukirchen a.d.E. fotografiert und zur 
Verfügung stellt. (für Gemeindezeitung, 
Gemeindekalender, Homepage, etc.)

Hast du Interesse?

Dann melde dich bei:
christina.zebhauser@neukirchen.ooe.gv.at

GEMEINDEMITTEILUNGEN GEMEINDEMITTEILUNGEN

Textquelle: Pixabay

Für 2022 ist wieder ein gedruckter  
Gemeindekalender geplant, der an alle 
Haushalte verschickt werden soll. Ne-
ben den amtlichen Terminen und den 
Müllabfuhrterminen wird der Kalender 
auch alle wichtigen Veranstaltungster­
mine beinhalten. Der Veranstaltungska-
lender der Gemeinde Neukirchen an der 
Enknach wird ausschließlich digital in der 
Gemeindehomepage geführt. Daher bitte 
vor der Terminbekanntgabe für den Ge­
meindekalender die voreingetragen Ter­
mine in der Gemeindehomepage unter  
www.neukirchen.eu – Unser Ort – Ver­
anstaltungen – selbstständig prüfen, 
um mögliche Terminkollisionen zu 
vermeiden.

Gemeindekalender 2021 – Foto Gemeinde

Gemeindekalender 2022

Die Termine für den Gemeindekalender 
2022 bitte bis spätestens 22. Oktober 
2021 telefonisch an +43 7729 2255-200 
oder per Mail an lisa.leimer@neukirchen.
ooe.gv.at senden.

Machen Sie den 1. Schritt

Projekt „Behindertenberatung von 
A – Z“ für den Bezirk Braunau

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung 
im Jahr 1945 nicht nur behinderten 
Menschen, zu ihrem Recht zu kommen, 
sondern auch ihre Ansprüche nutzen zu 
können.

Ziel des Projektes ist die berufliche 
Integration und soziale Absicherung 
von Menschen mit Behinderung.
Die Zielgruppe sind Menschen mit 
Behinderung im berufsfähigen Alter 
(15 – 65 Jahre) und deren Angehörige.

Wenn Sie gesundheitliche 
Einschränkungen und deswegen 
Probleme haben, Ihre Arbeit zu behalten 
oder eine zu finden, wenden Sie sich an 
uns. Es kann vieles in Kürze telefonisch, 
per Mail, aber auch vor Ort in jeder 
Bezirkshauptstadt geklärt werden.

Melden Sie sich bei den Themen wie 
Behindertenpass, Kündigungsschutz, 
Medizinische oder berufliche 
Rehabilitation, Umschulungen, 
Zuschüsse und Förderungen, und vielem 
mehr.

Beratungstermine, die in der 
Arbeiterkammer Braunau stattfinden, 
können unter der Telefonnummer 0732 
656361 vereinbart werden. Telefonische 
Beratungen unter der gleichen Nummer, 
Fragen per Mail unter 
office@ooekobv.at.

Die Beratungen sind kostenlos.

SCHULVERANSTALTUNGSHILFE 

DES LANDES OÖ

Für Schülerinnen und Schüler die eine 
oberösterreichische Pflichtschule besu­
chen (VS, MS, Poly, LWFS).

Die Finanzierung mehrtägiger Schulver-
anstaltungen ist für Eltern oftmals mit 
großen finanziellen Belastungen verbun-
den. Um diese Familien finanziell zu un-
terstützen und den Kindern die Teilnahme 
an Schulveranstaltungen zu ermöglichen 
unterstützt das Land Oberösterreich mit 
der „OÖ Schulveranstaltungshilfe“.

Eine finanzielle Unterstützung erhalten 
Eltern, wenn mindestens ein Kind im 
Laufe des Schuljahres an einer 4-tägi-
gen Schulveranstaltung teilgenommen 
hat oder mehrere Kinder an mehrtägigen 
Schulveranstaltungen mit mindestens 
einer Nächtigung außerhalb des Schul-
standortes teilgenommen haben.

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige 
Schulveranstaltungen beträgt 50 Euro, 
für 3-tägige Schulveranstaltungen 75 
Euro, für 4-tägige Schulveranstaltungen 
100 Euro und für 5-tägige und längere 
Schulveranstaltungen 125 Euro.

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an 
mehreren Schulveranstaltungen teil, wird 
empfohlen, den Zuschuss für den länge-
ren dieser Aufenthalte zu beantragen.

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate 
nach Ende des laufenden Schuljahres 
(31. Oktober).

https:/ /www.land-oberoesterreich.
gv.at/33987.htm

H O B B Y F O T O G R A F /

HOBBYFOTOGRAFIN gesucht 
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Wir möchten seitens der Gemeinde unsere 
Bürgerinnen und Bürger bei den bevor-
stehenden Landtags-, Gemeinderats- und 
Bürgermeister/innenwahlen optimal unter-
stützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang 
September eine „Amtliche Mitteilung – 
Wahlinformation / Landtags-, Gemein­
derats- und Bürgermeister/innenwahl 
2021“ zustellen. Achten Sie daher bei all 
der Papierflut, die anlässlich der Wahl ver-
schickt wird, besonders auf unsere Mittei-
lung. Diese ist mit Ihrem Namen persona-
lisiert und beinhaltet einen Code für die 
Beantragung einer Wahlkarte im Internet 
sowie einen schriftlichen Wahlkartenan-
trag mit Rücksendekuvert. 

Doch was ist mit all dem zu tun? Zu den 
Wahlen am 26. September im Wahllokal 
bringen Sie den personalisierten Ab­
schnitt mit. 

Damit erleichtern Sie die Wahlabwick-
lung, da nicht mehr im Wählerverzeichnis 
gesucht werden muss. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann beantra-
gen Sie am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das 
Service in unserer „Amtlichen Wahlinfor-
mation“. 

Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: 
•	 Persönlich in der Gemeinde, 
•	 schriftlich mit der beiliegenden per­

sonalisierten Anforderungskarte 
mit Rücksendekuvert oder 

•	 elektronisch im Internet 

Mit dem personalisierten Code auf unserer 
Wählerverständigungskarte in der „Amtli-
chen Wahlinformation“ können Sie rund 
um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.
at Ihre Wahlkarte beantragen. 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre 
Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahl­
karten können nicht per Telefon bean­
tragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt 
für schriftliche und Online-Anträge ist der 
22. September 2021. Die Zustellung er-

Wahlservice zu den Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeister/innenwahlen 
2021 
Am 26. September 2021 wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung – 
für Sie und für die Gemeinde.

Muster Amtliche Wahlinformation

folgt ab ca. Anfang September mittels ein­
geschriebener Briefsendung (auch bei 
Antrag mit Bürgerkarte oder Handy­
signatur) auf Ihre angegebene Zustellad-
resse. 

Die Wahlkarte muss spätestens am 26. 
September 2021, 13:00 Uhr (Schluss des 
letzten Wahllokales) bei der zuständigen 
Gemeinde einlangen (Adresse und Uhrzeit 
befindet sich auf der Wahlkarte). Sie haben 
die Möglichkeit, die Wahlkarte per Brief-
wahl zu senden oder diese am Wahltag bei 
dem, als Abgabestelle definierten, Wahllo-
kal abzugeben. Bei der Wahl in einer frem­
den Gemeinde können Sie in Wahllokale 
gehen, die als Wahlkarten-Wahllokal aus-
gewiesen sind. Hier dürfen Sie außerhalb 
Ihrer Gemeinde jedoch nur für die Land­
tagswahl Ihre Stimme abgeben.

HINWEIS FÜR EU-Bürger: 
EU-Bürger haben das Wahlrecht für die 
Gemeinde- und Bürgermeister/innenwahl 
in der Hauptwohnsitzgemeinde. Das Wäh-
len mit Wahlkarte in einer anderen Ge-
meinde ist nicht möglich! Senden Sie die 
Wahlkarte bitte als Briefwahl oder geben 
Sie diese bei unserem Gemeindeamt recht-
zeitig ab!

Verwenden Sie bitte für die Wahl­
kartenanträge diese „Amtliche Wahl­
information“. Unsere Arbeit wird da­
durch wesentlich erleichtert.

GEMEINDEMITTEILUNGEN – WAHLEN 2021

EINTRAGUNGSZEITRAUM VOLKSBEGEHREN

Diese Volksbegehren können im Eintragungszeitraum, 20. bis 27. September 2021 unterschrieben werden:
•	 Notstandshilfe
•	 Impfpflicht: Notfalls ja
•	 Impfpflicht: Striktes nein
•	 Kauf Regional

In unserer Gemeinde können Eintragungen während des Eintragungszeitraums im Gemeindeamt Neukirchen a.d.E., 
Dorfplatz 1, 5145 Neukirchen a.d.E. an nachstehenden Tagen und zu den folgenden Zeiten vorgenommen werden:

Montag	 20. September 2021, von 08:00 bis 20:00 Uhr
Dienstag	 21. September 2021, von 08:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch	 22. September 2021, von 08:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag	 23. September 2021, von 08:00 bis 20:00 Uhr
Freitag	 24. September 2021, von 08:00 bis 16:00 Uhr
Samstag	 25. September 2021, von 08:00 bis 10:00 Uhr
Sonntag	 26. September 2021 (GESCHLOSSEN)
Montag	 27. September 2021, von 08:00 bis 16:00 Uhr

Online können Sie eine Eintragung (mittels Handy-Signatur oder Bürgerkarte) bis zum letzten 
Tag das Eintragungszeitraumes, 20.00 Uhr, durchführen. Alle Informationen finden Sie unter  

www.oesterreich.gv.at

GEMEINDEMITTEILUNGEN – VOLKSBEGEHREN



Neukirchner  Gemeindezeitung 3|2021Seite  20 Neukirchner  Gemeindezeitung 3|2021 Seite  21

GEMEINDEMITTEILUNGEN – INSERATE GEMEINDEMITTEILUNGEN – EHRENAMTLICHE ERWACHSENENVERTRETUNG

ÖFFNUNGSZEITEN:
DI+MI:	 8-12 UHR   14-18 UHR
DO: 	 8-12 UHR   14-19 UHR
FR:        	 8-18 UHR
SA:       	 8-12 UHR

SALZBURGER STRAßE 26/1, 5145 NEUKIRCHEN a.d.E.            
TEL: +43 (0) 7729 22 27
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – GEMEINDERATSBESCHLÜSSE GR 05.07.2021                          

Gemeinderatsbeschlüsse GR 05.07.2021 										                Gemeinderatsbeschlüsse GR 05.07.2021

PERSONALANGELEGENHEITEN
Alois Pröll: Bestellung zum Kassenleiter
VB Alois Pröll wurde rückwirkend per 
01.07.2021 zum Kassenleiter ernannt.

PRÜFUNGSBERICHT DES PRÜFUNGSAUS­
SCHUSSES VOM 24.06.2021
Der Bericht des Prüfungsausschusses vom 
24.06.2021 wurde zur Kenntnis genom-
men. Eine stichprobenweise Prüfung der 
Belege Nr. 830 - 1003/2021 in Papierform 
und 1004 - 2024/2021 in elektronischer 
Form wurde vorgenommen. Im Zuge der 
Belegeinschau konnte die Wirtschaftlich-
keit, Zweckmäßigkeit und Sparsamkeit 
der Gemeindegebarung bestätigt werden. 
Darüber hiniaus wurde auch die Kinder-
gartenabrechnung 2019/20 geprüft.

VEREINSWESEN
a) Gewährung von Subventionen
Den Vereinen wurde aufgrund der Co-
vid-Pandemie ausnahmsweise ohne Rech-
nungsvorlage die Auszahlung der Subven-
tionen zugesichert. Weiters wurde auch 
dem Imkerverein zur Untersützung beim 
Ankauf einer Bienen-Abkehrmaschine, 
der dazu eine Rechnung erbringen kann, 
nach Rechnungsvorlage eine Auszahlung 
zugesichert. 

VEREINSWESEN
b) Aussetzung Miet- und Betriebskosten 
2021
Die Miet- und Betriebskosten der Vereine 
(OMK, TMK, Theatergruppe und ASKÖ 
Schiclub) sollen für das Jahr 2021 aus-
gesetzt werden bzw. bereits abgebuchte 
Pachten für die ASKÖ mit € 120,-- bzw. 
für die UNION sollen mit € 100,-- bezu
schusst werden.

KINDERGARTEN: BESCHLUSS ENTWICK­
LUNGSKONZEPT
Das vorliegende Entwicklungskonzept des 
Pfarrcaritas-Kindergartens Neukirchen an 
der Enknach wurde beschlossen.

UNION SPORTANLAGE: ERNEUERUNG 
DER BEWÄSSERUNGSANLAGE
Für die Erneuerung der Bewässerungs-
anlage sowie die Neuverkabelung der 
Flutlichtanlage vorbehaltlich einer För-
derzusage sowie der Gewährung von 
Bedarfszuweisungsmitteln seitens des 
Landes OÖ eine Gemeindeförderung in 
Aussicht stellen. Im Nachtragsvoranschlag 

2021 sowie im MEFP soll dieses Vorhaben 
Berücksichtigung finden.

STRASSENWESEN
a) Verordnung einer 30 km/h-Zone 
Kapellenweg, Johannesweg u. Michaeli­
straße
Eine 30 km/h-Zonenbeschränkung auf 
den Gemeindestraßen Kapellenweg, Jo-
hannesweg und Michealistraße soll ver-
ordnet werden, dies wurde mehrheitlich 
beschlossen.

STRASSENWESEN
b) Aufhebung der Verordnung Halten und 
Parken verboten auf der Schmalzhofener 
Gemeindestraße im Bereich Obere Hof­
mark
Die Verordnung Halten und Parken ver-
boten auf der Schmalzhofener Gemein-
destraße im Bereich Obere Hofmark soll 
durch Erlass einer Verordnung aufgehoben 
werden.

STRASSENWESEN
c) Übernahme der Straße Frieseneck – 
Solling – Penninger Straße in das öffent­
liche Gut der Gemeinde im Zuge der Flur­
bereinigung in der Ortschaft Solling
Die Straße Frieseneck – Solling – Pennin-
ger Straße soll in das öffentliche Gut der 
Gemeinde Neukirchen an der Enknach 
übernommen werden.

STRASSENWESEN
d) Auflassung von Teilflächen der Weg­
parzellen 1661 und 1667 aus dem öffent­
lichen Gut der Gemeinde
Teilflächen der Wegparzellen 1661 und 
1667 im Rahmen der Flurbereinigung 
sollen aufgelassen werden.

STRASSENWESEN
e) Verbindung B156 – Bogendorf: Ände­
rung der Einfahrtssituation auf die B156
Die Straßenführung der Verbindung B156 
– Bogendorf lt. dem vorliegenden Plan des 
Ingenieurbüros IBZ, Ringstraße 46, 5280 
Braunau am Inn, wie vom Ausschuss für 
Bau- und Straßenbauangelegenheiten so-
wie für Angelegenheiten der örtlichen 
Raumplanung und Belange des Kanalbaus 
empfohlen, vorbehaltlich der Zustimmung 
der Straßenmeisterei Uttendorf sowie einer 
Einigung mit den betroffenen Grundeigen-
tümern wurde mehrheitlich beschlossen.

GEMEINDEMITTEILUNGEN  – GEMEINDERATSBESCHLÜSSE GR 05.07.2021

STRASSENWESEN
f) Asphaltierung Zufahrt Grün- und 
Strauchschnittanlage
Die Zufahrt zur Grün- und Strauchschnitt
anlage soll auf Kosten der Gemeinde 
Neukirchen an der Enknach asphaltiert 
werden.

GRUNDSTÜCKSVERKAUF PARZELLE 717/3
Die Parzelle Nr. 717/3 soll vorerst nicht 
verkauft werden.

ÖFFENTLICHES GUT DER GEMEINDE: 
AUFLASSUNG UND ÜBERNAHME
Der Empfehlung des Ausschusses für Bau- 
und Straßenbauangelegenheiten sowie für 
Angelegenheiten der örtlichen Raumpla-
nung und Belange des Kanalbaues soll 
gefolgt werden und künftig unter indivi-
duellen Gesichtspunkten für die einzelnen 
Grundstücke der Preis von € 5,-- je m² als 
Verhandlungsbasis herangezogen werden.

REINHALTUNGSVERBAND BRAUNAU 
UND UMGEBUNG
a) Anteilige Haftungen für Darlehen des 
Reinhaltungsverbandes - Änderungen 
aufgrund von Umschuldungen
Der Umschuldung auf die Hypo Oberös-
terreich Landesbank AG, Landstraße 38, 
4010 Linz, soll zugestimmt, sowie die da-
für notwendigen Haftungen übernommen 
werden.

REINHALTUNGSVERBAND BRAUNAU 
UND UMGEBUNG
b) Bauabschnitt 33 (Baumaßnahmen 
Kläranlage) Anteilige Haftungsübernah­
me für neue Darlehensaufnahme
Die anteiligen Haftungen i.d.H.v. 6,58 % 
von € 2.171.000,--, also € 142.851,80, 
sollen übernommen werden.

KOMMUNALE INFRASTRUKTUR: 
WASSERVERSORGUNGSANLAGE, AB­
WASSERBESEITIGUNGSANLAGE UND 
ENERGIEGEWINNUNGSANLAGE
a) Änderung bzw. Zusammenführung der 
Satzungen
Die Satzungen der kommunalen Abwasser
beseitigungsanlage und der kommunalen 
Energiegewinnungsanlage sollen außer 
Kraft gesetzt und die neue, gemeinsame 
Satzung, die auch die kommunale Wasser-
versorgungsanlage umfasst, soll rückwir-
kend per 01.11.2017 beschlossen werden.

KOMMUNALE INFRASTRUKTUR: 
WASSERVERSORGUNGSANLAGE, AB­
WASSERBESEITIGUNGSANLAGE UND 
ENERGIEGEWINNUNGSANLAGE
b) Alois Pröll: Bestellung zum Betriebs­
leiter der kommunalen WVA, ABA und 
PVA
VB Alois Pröll soll rückwirkend per 
01.07.2021 zum Betriebsleiter der kom-
munalen Wasserversorgungsanlage, Ab-
wasserbeseitigungsanlage und Photovol-
taikanlage bestellt werden.

ANTRAG DER FPÖ-FRAKTION GEM. § 42 
ABS. 2 OÖ. GEMEINDEORDNUNG
Dieses Thema soll dem Umweltausschuss 
zur weiteren Beratung übergeben werden.

ERSUCHEN UM ERLASS DER ENTSCHÄ­
DIGUNG SEITENS DER STADTGEMEINDE 
BRAUNAU A.I.
Der Stadtgemeinde Braunau am Inn die 
Entschädigung lt. Punkt III./b) des Dienst-
barkeitsvertrages vom 19.08.2016 auf-
grund des für die Gemeinde Neukirchen 
an der Enknach durch die teilweisen bzw. 
gänzlichen Erneuerungen des Asphalt-
bandes entstandenen Mehrwerts nicht in 
Rechnung zu stellen und gegenüber der 
Stadtgemeinde Braunau am Inn erklären, 
dass ungeachtet der einmaligen Nicht-
verrechnung der Entschädigungszahlung 
die Bestimmungen des Dienstbarkeitsver-
trags vom 19.08.2016, insbesondere Punkt 
III./a) sowie III./c), weiterhin Gültigkeit 
hat.

News JugendReferat

HELP GV – Online Rechner /Apps
https://www.help.gv.at/Portal.Node/hlpd/public/
content/340/Seite.34060837.html

4youCard
www.4youcard.at

E-Government 
ABC
https://www.digitales.oes­
terreich.gv.at/das-e-go­
vernment-abc

Die QR Codes können mit dem 
Smartphone (App, QR Scanner) ab­
gelesen werden.

Hinweis QR Code auf Gemeindevor­
schreibung:
Auf Ihren Zahlscheinen der Gemeinde 
finden Sie auch den QR-Code. Dadurch 
können Sie als Empfänger der Vor-
schreibung mit Ihrem Smartphone oder 
Tablet und einer eBanking-App mit 
QR-Code-Scanner den aufgedruckten 
Code einlesen. Das Ergebnis ist eine 
vorausgefüllte Überweisung, die Sie 
nur mehr zur Zahlung freigeben müs-
sen. Ein weiteres innovatives Feature, 
das Zahlungsvorgänge für Bürgerinnen 
und Bürger erheblich bequemer gestal-
tet.

facebook                     twitter           

Interessante Links
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Am Freitag, 16. Juli 2021, hatten wir 
Gelegenheit, bei Sonnenschein einen 
schönen Tag in unserer Landeshauptstadt 
Linz zu verbringen. 
Gestartet wurde mit einer Fahrt im Linzer 
City Express, dieser führte uns an eini-
gen interessanten Sehenswürdigkeiten 
vorbei. Nach dem Mittagessen im Josef 
Linz, führte uns unsere Reise ins Land-
haus Linz. Dort wurden wir sehr herzlich 
aufgenommen und bekamen eine Füh-
rung durch die einzelnen Säle des Land-
hauses mit dem Ziel, die Aussicht auf 
dem Landhausturm genießen zu können. 
Den Abschluss unseres Ausfluges ver-
brachten wir dann bei einer g´schmacki-
gen Jause im Gasthaus Hofer wieder in 
Neukirchen.

BETRIEBSAUSFLUG 2021
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ACHTUNG WILDWECHSEL

Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Straßenverkehr

OÖ Landesjagdverband 
Körperschaft öffentlichen Rechts
Hohenbrunn 1
4490 St. Florian
Tel: 07224/20 0 83
office@ooeljv.at
www.ooeljv.at
www.fragen-zur-jagd.at

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, 
steigt die Gefahr des Zusammentreffens 
mit Wildtieren stark an. Zudem fällt die 
Hauptverkehrszeit genau in die Dämme-
rung oder Dunkelheit, wo viele Tiere be-
sonders aktiv und die Sichtverhältnisse 
meist schwierig einzuschätzen sind. Be-
sondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen 
entlang von Waldrändern und vegetations-
reichen Feldern geboten. Mit dem Abern-
ten der Maisfelder verlieren die Wildtiere 
ihren sicheren, gewohnten Einstand und 
sind auf der Suche nach neuen Lebensräu-
men. Dabei überquert das Wild jetzt öfter 
und unerwartet die Fahrbahnen.
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kolli-
sion mit Wild auf das Fahrzeug einwirken, 
werden häufig unterschätzt: So beträgt 
das Aufprallgewicht eines Wildschweins 
mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50 km/h 
schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen! 
Ein Reh bringt es auf immerhin auch noch 
800 kg! Nicht angepasste Geschwindigkeit 
ist die häufigste Ursache für Kollisionen 
mit Wildtieren. 

Was kann man als Autofahrer tun, um 
Kollisionen zu vermeiden?

•	 Warnzeichen „Achtung Wildwech-
sel!“ beachten.

•	 Tempo reduzieren, vorausschauend 
und stets bremsbereit fahren

•	 ausreichend Abstand zum Vorder-
fahrzeug einhalten

Springt Wild auf die Straße
•	 Gas wegnehmen
•	 abblenden 
•	 hupen (mehrmals kurz die Hupe zu 

betätigen, nicht dauerhupen)
•	 abbremsen, wenn es die Verkehrs-

situation zulässt (vermeiden Sie 
riskante Ausweichmanöver oder ab-
rupte Vollbremsungen)

Damit gibt man den Tieren ausreichend 
Zeit, um aus dem Gefahrenbereich zu ent-
kommen. Und bitte beachten Sie: Wild 
quert selten einzeln die Straße, dem ersten 
Tier folgen meist weitere.

Kommt es trotzdem zu einer Kollision, 
muss wie bei jedem anderen Unfall re-
agiert werden: Warnblinker einschalten, 
Warnweste anziehen, Warndreieck aufstel-
len, gegebenenfalls Verletzte versorgen. 

Die Polizei muss auf jeden Fall verständigt 
werden. Wer dies verabsäumt, macht sich 
wegen Nichtmeldens eines Sachschadens 
strafbar und bekommt auch keinen Scha-
denersatz durch die etwaige Versicherung. 
Selbst wenn das Tier nur angefahren wurde 
und noch weglaufen konnte, muss die Po-
lizei verständigt werden. Diese kontaktiert 
dann die zuständige örtliche Jägerschaft, 
die sich mit einem Jagdhund auf die Suche 
nach dem Tier macht, um es gegebenen-
falls von seinem Leid zu erlösen. Keines-
falls dürfen Sie getötetes Wild mitnehmen. 
Dies gilt als Wilderei und ist strafbar.

Eine innovative Maßnahme zur Steige-
rung der Verkehrssicherheit sind optische 
und akustische Wildwarngeräte. Das Land 
Oberösterreich hat deshalb gemeinsam mit 
dem OÖ. Landesjagdverband und durch 
Unterstützung von Versicherungsunter-
nehmen im Jahr 2003 ein Testprojekt ge-
startet. Die Wildunfälle haben sich auf den 
Teststrecken um bis zu 93 % reduziert. Da-
her werden Oberösterreichs gefährlichste 
Straßenabschnitte Stück für Stück dauer-
haft mit Wildwarngeräten ausgestattet, um 
die Verkehrssicherheit zu erhöhen und die 
freilebenden Wildtiere zu schützen.

Mittlerweile wurden über 600 Straßenki-
lometer durch solche Wildwarngeräte ent-
schärft! Die Gesamtkosten belaufen sich 

jährlich auf rund 120.000 Euro und werden 
vom Land Oberösterreich gemeinsam mit 
Versicherungsunternehmen und dem OÖ. 
Landesjagdverband sowie durch die ein-
zelnen Jagdgesellschaften finanziert. Die 
örtliche Jägerschaft übernimmt die Selbst-
kostenbeteiligung von 15 % der Gesamt-
summe, wartet und pflegt die Geräte mit 
großem persönlichem Einsatz.

Weitere Informationen rund um die Jagd 
finden Sie auf unseren Websites www.oo-
eljv.at und www.fragen-zur-jagd.at oder 
auch auf YouTube mit unserem neuem 
Format „OÖ JagdTV“.

Rückfragehinweis:  
Mag. Christopher Böck 07224/20083 
| 0699/12505895 | ch.boeck@ooeljv.at

Bildtext: Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des Zusammentreffens mit Wildtieren 
stark an.
Bildhinweis: OÖ Landesjagdverband (Abdruck bei Nennung honorarfrei)
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Highlights mit der OÖ Familienkarte September – Oktober 2021

Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien!

Mit der WESTbahn zum halben Preis 
reisen!
Für OÖ Familienkarten-Inhaber hält die 
WESTbahn noch bis 12. September sowie 
von 23. bis 31. Oktober eine besondere 
Überraschung parat: Der Karteninhaber 
sowie eine zweite erwachsene Begleitper-
son reisen zum halben Preis und alle auf 
der OÖ Familienkarte eingetragenen Kin-
der reisen gratis mit. Einfach Ticket on-
line buchen, Gutschein downloaden, OÖ 
Familienkarte mitnehmen und die Reise 
kann beginnen. Der Halbpreis-Gutschein 
kann nur ein Mal eingelöst werden, für die 
Rückfahrt gibt es die bei Online-Buchung 
dauerhaft gültige 10%-Ermäßigung. Infos: 
www.familienkarte.at.

Kulturerlebnisse mit dem Familien 
Abonnement im Landestheater Linz 
Für Familien gibt es im Landestheater Linz 
das ganze Jahr über ein facettenreiches 
Theaterprogramm. Ab September stehen 
viele lustige, unterhaltende, aber auch zum 
Nachdenken anregende Stücke am Spiel-
plan. Besonders attraktiv ist das Familien 
Abonnement „Acht Aufwärts“, das um nur 
75 Euro/Person gleich 5 Vorstellungen be-
inhaltet. Weitere Infos und Übersicht der 
Vorstellungen auf www.familienkarte.at.

Familienkarte App: App-solut 
familientauglich im neuen Design
Die Mobile OÖ Familienkarte, alle 
aktuellen Highlights der OÖ Familien-
karte, das Digitale Elternbildungskonto, 
sämtliche Veranstaltungen und tolle Ge-
winnspiele sind immer und überall ab-
rufbar auf Ihrem Smartphone und Tablet. 
Zusätzlich wurde die App mit einer inte-
grierten Spielplatzsuche inkl. Routenpla-
nung mittels GPS-Unterstützung ergänzt. 
Für die Nutzung der neuen App ist ein ein-
maliger Umstieg erforderlich. Infos: www.
familienkarte.at.

Abenteuer für Groß & Klein im IKUNA 
Naturresort
Das IKUNA Naturresort ist ein außerge-
wöhnlicher Ort für die ganze Familie. Hier 
kann man Spiel, Spaß und Action sowie die 
Natur (er)leben und mit allen Sinnen spü-
ren. Schon beim Betreten des 200.000 m² 
großen Erlebnisparks mit über 80 Spielsta-
tionen kommen Klein und Groß gar nicht 
mehr aus dem Staunen raus. Auch für eine 

Pause zwischendurch ist gesorgt – auf den 
gemütlichen Liegestühlen und Parkbänken 
inmitten der Natur. Mit der OÖ Familien-
karte kostet das Online-Familien-Ticket 
(gilt für 2 Erwachsene und bis zu 3 ein-
getragene Kinder) derzeit nur 31,50 Euro 
(statt 48 Euro). Das Ticket ist während der 
gesamten Saison 2021 einlösbar. Alle wei-
teren Informationen: www.familienkarte.
at.

„Wie im Paradies“ – Höhenrausch 2021 
bis 17. Oktober
Duftende Honigwaben und ein spiegelnder 
Kirschgarten über den Dächern von Linz, 
eine Figur, die mit Engeln spricht und Ne-
belschwaden, die im Sommer Abkühlung 
bringen: Der Höhenrausch entführt Be-
sucher in künstliche Paradiese. Künstler 
präsentieren ihre Paradiesvorstellungen 
und entwickeln Räume für individuelle 
Träume. Abenteuerliche Wege, Brücken 
und Treppen und die weite Dachlandschaft 
über Linz bilden den passenden Rahmen 
für unvergessliche Eindrücke. Spiel- und 
Gastro-Zonen ergänzen das Angebot und 
laden Familien zum Mitmachen und zum 
Entspannen ein. Mit der OÖ Familienkar-
te zahlen 2 Erwachsene und Kinder z.B. 
nur mehr 18 Euro (statt 21 Euro) für den 
Eintritt. Infos: www.familienkarte.at bzw. 
www.hoehenrausch.at.

Mit der OÖ Familienkarte zu aufregen­
den Touren von NATURSCHAUSPIEL 
NATURSCHAUSPIEL entführt Familien 
mit erfahrenen Guides zu ausgewählten 
Naturschauplätzen in ganz Oberösterreich. 
Folge den NATURSCHAUSPIELern in 
ihre Welt und werde darin heimisch. Er-
lebe die Natur mit allen Sinnen und lerne 
die Naturbühnenbilder unseres Landes 
mit all ihren geologischen, tierischen und 
pflanzlichen Akteuren persönlich kennen. 
OÖ Familienkarten-Inhaber erhalten 10 % 
Ermäßigung auf die Touren. Infos: www.
naturschauspiel.at bzw. www.familienkar-
te.at.

Mit der OÖ Familienkarte ermäßigt zur 
OÖ. Landesausstellung nach Steyr 
Aufstieg und Krise, Kampf und Rebellion, 
großer Luxus und kleine Freuden, Indus-
trialisierung und Innovation, Gegenwart 
und Zukunft. Die OÖ. Landesausstellung 
erzählt bis 7. November an drei Standorten 

Hinweis: Alle Informationen zu den 
aktuellen Aktionen der OÖ Familien
karte finden Sie zeitgerecht auf www.
familienkarte.at. Dort können Sie auch 
unseren Newsletter abonnieren und Sie 
werden immer rechtzeitig über alle High-
lights informiert

in Steyr - Innerberger Stadel, Museum Ar-
beitswelt und Schloss Lamberg - bewegen-
de Geschichten von Arbeitern, Bürgern und 
Adeligen, die bis heute die Stadt und die 
Mentalität der Menschen prägen. Neben 
den drei Hauptstandorten wird ganz Steyr 
mit seinen ruhigen Ecken und geschäf-
tigen Straßen zu einem Ort des Erlebens 
und Genießens. Mit der OÖ Familienkarte 
kann die Landesausstellung während des 
gesamten Ausstellungsstellungszeitraumes 
zum ermäßigten Familieneintrittspreis um 
nur 16 Euro (statt 20 Euro) besucht wer-
den. Informationen: www.familienkarte.at 
bzw. www.landesausstellung.at.

Familienurlaub im ALPRIMA Apartho­
tel Hinterstoder 
Als Aparthotel der Extraklasse bietet es 
seinen Gästen als einzige Unterkunft die-
ser Art rund 330 Betten, aufgeteilt auf vier 
Häuser. Die komfortable Ausstattung mit 
eigener Küche und der Concierge-Service 
bieten alles, was man im Selbstversor-
ger-Urlaub braucht. Dank seiner zentralen 
Lage ist das ALPRIMA Aparthotel der 
ideale Ausgangspunkt für Ausflüge al-
ler Art in der Urlaubsregion Pyhrn-Priel. 
Bis 1. November erhalten OÖ Familien-
karten-Inhaber 20 % Ermäßigung auf die 
Apartmentpreise. Informationen: www.fa-
milienkarte.at.

Oberösterreichs Familien live im Fuß­
ball-Stadion
Im Zuge der Aktion „Familie am Ball“ 
können Familien alle Spiele in den oö. 
Amateurligen - von der Regionalliga bis 
zur 2. Klasse – und OÖ Cupspielen zum 
Superpreis besuchen, denn die ganze Fa-
milie zahlt lediglich einen Einzeleintritt. 
Familien am Ball – jetzt auch bei FC 
Red Bull Salzburg, SV Guntamatic Ried, 
LASK Linz sowie SK Vorwärts Steyr! 
Genaue Spieltermine und weitere Infor-
mationen sind auf www.familienkarte.at. 
nachzulesen.

Schiff Ahoi auf der Donau
Das Schiff von der Donauschifffahrt Wurm 
& Noé legt bis 3. Oktober dreimal täglich 
außer Montag um 11.00, 13.00 und 15.00 
Uhr im Linzer Donaupark ab. Im Septem-
ber fahren alle auf der OÖ Familienkarte 
eingetragenen Kinder in Begleitung der 
Eltern/Großeltern gratis (statt 8 Euro); 

Erwachsene zahlen 16 Euro. Eine Anmel-
dung ist notwendig. Informationen: www.
familienkarte.at.

Geparden- Kinder im Tiergarten 
Schönbrunn
Für viele ist der Herbst die schönste Jah-
reszeit im Tiergarten. Die Tiere lieben 
es, im bunten Blätterteppich zu spielen. 
Dazu zählen auf jeden Fall die vier Gepar-
den-Kinder, die im Juni ihren ersten Ge-
burtstag gefeiert haben. Sibaya, Malkia, 
Tuli und Paka sind schon fast so groß wie 
ihre Mutter. Man muss manchmal zweimal 
hinsehen, um sie von Afra unterscheiden 
zu können. Kein Wunder, der Nachwuchs 
frisst bereits genauso viel Futter wie die 
erwachsenen Tiere. Im September und 
Oktober haben Kinder/Jugendliche bis 18 
Jahre freien Eintritt (statt 10 Euro) und 
Erwachsene erhalten zusätzlich 2 Euro 
Ermäßigung bei Vorlage der OÖ Familien-
karte. Weitere Informationen: www.famili-
enkarte.at.

Freier Eintritt für Kinder bei der Messe 
Ried und Messe Wels
Als ideale Standorte für Familienbesuche 
bieten die Messe Ried und die Messe Wels 
spannende Themenbereiche. Groß und 
Klein dürfen sich wieder auf tolle Events 
freuen! Termine Ried: Rieder Volksfest: 
8. bis 12. September (Eintritt frei!), Mo-
dellbaumesse: 16. und 17. Oktober, Messe 
Haus & Bau: 5. bis 7. November. Termine 
Wels: Welser Volksfest: 17.-19. Septem-
ber, Caravan Salon Austria: 20. bis 24. Ok-
tober, Oldtimer-Messe: 30. – 31. Oktober. 
Mit der OÖ Familienkarte haben Kinder in 
Begleitung eines Elternteils freien Eintritt, 
für die Eltern gibt es eine Eintrittsermäßi-
gung, der Oma-Opa-Bonus kann geltend 
gemacht werden. Weiteren Informationen 
finden Sie zeitgerecht auf www.familien-
karte.at.

Oberösterreichs Hochseilgärten laden 
ein 
Oberösterreichs Hochseilgärten laden am 
Aktionswochenende 18. und 19. Septem-
ber zu einer Halbpreisaktion für OÖ Fami-
lienkarten-Inhaber ein. Mit von der Partie 
sind der Waldhochseilpark GoRuck (Haag/
Hausruck), Waldhochseilgarten am Glein-
kersee (Windischgarsten), Themenpark 
Kaolinum (Allerheiligen), Outdoorcamp 
Nature Sports (Hinterstoder), Kletterwald 
Hirschalm, Kletterwald Goldberg (Schied-
lberg), Hochseilgarten und Teampark At-
tersee. Weitere Details sowie Preise und 
Öffnungszeiten auf www.familienkarte.at. 

Vortragsreihe „Erziehungsimpulse 
2021“
Das vom OÖ Familienreferat initiierte 
Projekt soll Eltern, Pädagoginnen und 
Pädagogen bei der verantwortungsvollen 
Erziehungsaufgabe unterstützen. Bekannte 
Referenten zeigen Lösungswege auf und 
informieren über aktuelle Herausforderun-
gen.
•„Chill mal – am Ende der Geduld ist noch 
viel Pubertät übrig“ mit Matthias Jung
22. September 2021, 19.30 Uhr, Energie-
AG Tower, Böhmerwaldstraße 3, 4020 
Linz
•„Wie lernen wir?“ mit Prof. Dr. Wili Sta-
delmann
29. September 2021, 19.30 Uhr, Bildungs-
haus Schloss Puchberg, Puchberg 1, 4600 
Wels
•„Worte wirken – Sprache hat Kraft“ mit 
Sabine Reichsthaler
7. Oktober 2021, 19.30 Uhr, Star Movie 
Regau, Betriebsstraße 15, 4844 Regau
Vorverkaufskarten ab sofort in allen 
Filialen der Sparkasse OÖ: 8 Euro - Vor-
verkauf mit der OÖ Familienkarte (statt 9 
Euro); 11 Euro - Abendkasse. Tickets für 
Livestream: 8 Euro (statt 9 Euro). Promo-
tioncode und weitere Informationen auf 
www.familienkarte.at. Elternbildungsgut-
scheine des Landes OÖ können gegen Vor-
lage der Vorverkaufskarte an der Abend-
kasse eingelöst werden. 

Bogen gespannt und Pfeilflug in’s Ziel
Action, Spaß und ein unvergessliches Na-
turerlebnis sind garantiert, wenn die teil-
nehmenden Bogensportvereine am 25. und 
26. September OÖ Familienkarten-Inhaber 
mit einer Halbpreis-Aktion zum Besuch 
einladen. Mit von der Partie sind die Bo-
gensportbetriebe in Schicklberg, Peilstein, 
Windischgarsten, Nußbach, Ampflwang, 
Ramingtal und Böhmerwaldpark. Weitere 
Details zu den teilnehmenden Bogensport-
vereinen bzw. –betrieben können zeitge-
recht auf www.familienkarte.at nachgele-
sen werden. 

Heidenspaß auf Oberösterreichs 
Sommerrodelbahnen 
Die Sommerrodelbahn Grünberg, der Er-
lebnisberg Wurbauerkogel, die Speed-
Gleit-Bahn Stoaninger Alm in Schön-
au/M., die Hirschalm laden vom 1. bis 3. 
Oktober OÖ Familienkarten-Inhaber zum 
Rodeln ein und warten mit tollen Preiser-
mäßigungen. Alle Informationen auf www.
familienkarte.at.

Das Salzkammergut bei einer Schiff­
fahrt von 8. bis 10. Oktober zum Halb­
preis erkunden
Die regionalen Schifffahrtsbetriebe am 
Attersee (nur am 9. und 10. Oktober), 
Mondsee und Wolfgangsee laden die Be-
sitzer der OÖ Familienkarte von 8. bis 10. 
Oktober ein, die beeindruckende Gegend 
rund um die bekannten Seen bei einer 
Schifffahrt zu erkunden. Je nach Betrieb 
fahren an diesem Wochenende nur die 
Kinder oder auch die Eltern zum halben 
Preis. Nähere Informationen unter www.
familienkarte.at.

Freier Eintritt für Kinder vom 23. bis 
31. Oktober im Dinopark Agrarium
Über 30 überlebensgroße, wissenschaft-
lich rekonstruierte Exponate verwandeln 
das Agrarium in einen Dinopark. Bei der 
Reise durch den 100.000 qm großen Erleb-
nispark kann man z.B. den 14m langen und 
4m hohen Tyrannosaurus Rex, den 23m 
langen und 6m hohen Diplodocus (Bron-
tosaurus) samt Baby u.v.m. hautnah und in 
voller Pracht erleben. Mit der OÖ Fami-
lienkarte erhalten Kinder von 23. bis 31. 
Oktober freien Eintritt (statt 9,90 Euro). 
Weitere Infos: www.familienkarte.at.

Im Oktober zum Halbpreis ins Panora­
ma Museum Salzburg
Familien sind eingeladen, in die „Rasende 
Eierspeis“ zu hüpfen und so die Stadt zu 
erkunden. So wurde damals die elektrische 
Straßenbahn, die Gelbe Elektrische, in 
Salzburg genannt. Um 1920 war sie eines 
der wichtigsten Verkehrsmittel, denn zu 
Beginn der Jahrhundertwende gab es nur 
knapp über 10 Autos in der Stadt – man 
fuhr mit der Eierspeis, radelte oder ging 
zu Fuß. Mit einem großen Stadtplan zum 
Mitmachen begeben sich Besucher auf 
die Zeitreise: Was erlebten Kinder in ihrer 
Freizeit? Wie war es, damals in die Schule 
zu gehen? Und wo lebten eigentlich alle? 
Im Oktober beträgt der Preis für das Fami-
lienticket (2 Erwachsene und Kinder un-
ter 18 Jahre) nur 4,50 Euro (statt 9 Euro). 
Infos: www.familienkarte.at.
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MITTELSCHULE – DIREKTOR STADLER IN RUHESTAND

Er stieg in Zeiten eines Lehrermangels 
in den Beruf ein. 1990 wechselte er von 
der Hauptschule Mauerkirchen in seine 
Heimatgemeinde Neukirchen, wo er den 
Schülerinnen und Schülern die deutsche 
Sprache näher brachte, sowie seine Mu-
sikalität mit großer Leidenschaft den Kin-
dern weiterzugeben versuchte. 

Seine Zeit war von großen Veränderungen 
geprägt. Als Lehrer hatte er die Klassenzü-
ge kennen gelernt, in 3 Leistungsgruppen 
unterrichtet, sogar die erste Integrations-
klasse geführt. Als Leiter war er mit-
verantwortlich für die Umwandlung der 
Hauptschule in die Neue Mittelschule, die 
seit dem Schuljahr 2020/21 in Mittelschule 
umbenannt wurde. 

Im Jahr 2003 übernahm er die proviso-
rische Leitung und noch im selben Jahr 
wurde er zum definitiven Schulleiter be-
stellt. 

Im Fokus seiner Arbeit standen die jungen 
Menschen. Bei seinen Frühaufsichten 
lernte er alle SchülerInnen namentlich 
kennen und hatte immer ein offenes Ohr 
für ihre Belange. Ein großes Anliegen war 
ihm die Schulqualität und er war stets um 
den Ruf seiner Schule bemüht, weshalb 
auch die Schule regen Zulauf von Schü-
lerInnen der umliegenden Gemeinden zu 
verzeichnen hatte. 

Er versuchte, sein Kollegium zu unterstüt-
zen und mit seinem Sinn für Humor hat 
er so manchen anstrengenden Schulalltag 
aufgelockert. 

Direktor Leopold Stadler wurde zeit­
gleich mit Regina Kili, Gerlinde Ober­
auer und Hildegard Russinger am letz­
ten Schultag feierlich verabschiedet.

Das Lehrerkollegium der MS Neukir­
chen wünscht allen für die Zukunft alles 
Gute. Jetzt beginnt für euch die Zeit des 
Genießens! 

Im Herbst übernimmt sein Kollege 
Manuel Kronberger provisorisch die 
Aufgaben des Schulleiters. Auch ihm 
wünschen wir für seine neue Tätigkeit 
viel Erfolg.

Direktor Leopold Stadler geht nach 18 Jahren Leitertätigkeit in den wohlverdienten 
Ruhestand

Biergarten: „Zeit des Genießens“

Pensionisten: v.l.n.r.: Hildegard Russinger, Regina Kili, Dir. Leopold Stadler, Gerlinde Oberauer

Direktor Leopold Stadler

Konferenzzimmer: „Zeit des Schaffens“ - Foto: BezirksRundschau

MITTELSCHULE – SCHACH

Während der letzten Schulwoche konnten 
18 Schülerinnen und Schüler im Rahmen 
der Projekttage spannende Züge auf dem 
Schachbrett erproben: Nach einem Jahr 
coronabedingter Zwangspause fanden 
heuer erneut die Schachmeisterschaften 
an der MS Neukirchen statt. Und dies zum 
28. Male in fast ununterbrochener Reihen
folge. 

Dass die Schachbegeisterung durch die 
Pandemie nicht gelitten hatte, zeigte sich 
an den niveauvollen und gut durchdachten 
Spielzügen der Kinder. Viele hatten die Di-
stanzphase genutzt, um im Internet auf der 
kostenlose Plattform lichess.org fleißig zu 
trainieren.

Endlich wieder Schach!

Lorenz Schreiner erobert die Neukirchner Schachkrone

Für die Neukirchner Schachmeisterschaft 
hatten sich 13 Teilnehmer qualifiziert. 
Einen klaren Start-Ziellauf zelebrierte 
Lorenz Schreiner aus der 3a Klasse. Mit 
sieben Siegen in sieben Runden kürte er 
sich zu einem würdigen Schachmeister der 
MS Neukirchen. Silber ging an Michael 

Ein Meister im strategischen und taktischen Denken – Lorenz Schreiner 

Siegerehrung

Beinhundner und Bronze an David Lan-
derdinger, beide aus der 1b Klasse.
Direktor Leopold Stadler fand anlässlich 
der Siegerehrung lobende und motivie-
rende Worte, auch die vielen Schokoladen-
preise dankenswerterweise gestiftet von 
Frau Elke Pötzlsberger (Nah und Frisch) 

belohnten die jugendlichen Denksportler.

Alle Einzelergebnisse können unter fol-
gendem Link nachgelesen werden: 

http://chess-results.com/tnr568617.as-
px?lan=0&art=1
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LANDJUGEND

Bildquelle: Landjugend 			   Text/Autor: Wighart

Am 4. Juli 2021 haben wir in unserer 
LJ-Hütte einen Frühschoppen veranstaltet.
Nachdem die guten Weißwürste und die 
Brezen aufgegessen waren, haben sich die 
jeweiligen Teams fürs Beer-Pong-Duell 
formiert. Insgesamt haben 8 Teams teilge-
nommen. 
Zum ersten Platz dürfen wir recht herzlich 
dem „Team Wastitsch“ gratulieren. Den 
zweiten Platz holte sich das Team „Bradl 
a da Reih“. Den dritten Stockerlplatz er-
gatterte das Team „die 3 lustigen 4“. An-
schließend verbrachten wir noch ein paar 
gesellige Stunden miteinander.

F R Ü H S C H O P P E N

LANDJUGEND

Wie jedes Jahr veranstalteten wir auch 
heuer wieder eine Party für unsere Neu-
linge, die am 11.07.2021 stattfand. Ins-
gesamt haben sich 12 neue Mitglieder 
unseren Geschicklichkeitsspielen gestellt. 
Diese haben sie alle mit Bravour gemei-
stert und sich die Hauptpreise mehr als 
verdient.

NEWCOMER PARTY

Am 17.07.2021 fand unser Wandertag 
statt. Unser Bezirksvorstand hat heuer 
das Projekt „Geh mas a – 29 Orte – 29 
Wege“ ins Leben gerufen. Jede Ortsgruppe 
konnte ihren eigenen Wanderweg erfassen 
und verschiedene Stationen einbauen. Wir 
haben dem bereits vorhandenen „Panora-
maweg“ einen Feinschliff gegeben. Neben 
der Rabauer Kapelle wurde der Boden auf-
geschüttet und ein selbstgemachtes Ban-
kerl von uns hin platziert. Daneben wurde 
ein Granitstein gesetzt mit dem Landju-
gendlogo, sowie Schriftzug. Kombiniert 
mit ein paar lustigen (Wasser)Spielen sind 
wir unseren Wanderweg selbst abgegan-
gen und hatten dabei jede Menge Spaß. 
Und eines steht fest: Von unserem Bankerl 
aus sieht man die Neukirchner Skyline in 
ihren schönsten Zügen!

W A N D E R T A G

Unser Neukirchner Festauftakt fand am 
01.08.2021 in der Mittelschule statt. 
Bereits zehn Minuten vor Beginn sind die 
ersten Gäste eingetroffen.
Bei guter Musik und Essen haben sich 
viele Neukirchner/innen gut unterhalten 
und haben so den Sonntag gemütlich aus-
klingen lassen können. Unser Bezirksvor-
stand hat an diesem Tag auch das Projekt 
„Geh mas a – 29 Orte – 29 Wege“ präsen-
tiert und vorgestellt. Im Anschluss konnte 
man sich das Buch zum Projekt holen, in 
dem sich 29 Wanderwege quer durch alle 
Gemeinden vom Bezirk befinden. Es freut 
uns sehr, dass viele bekannte Gesichter zu 
unserer Veranstaltung gekommen sind und 
wir so dem doch vorhandenen Corona- 
Alltag ein wenig entschweifen konnten. 

N E U K I R C H N E R 

F E S T A U F T A K T
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Wo finden Sie uns und wann 
haben wir für Sie geöffnet?

Die Gemeindebibliothek = BIB 
befindet sich im Erdgeschoss der  Mittel-
schule /Hauptschule und ist barrierefrei 
erreichbar.
 

Öffnungszeiten:

Donnerstag	 16.00 – 19.00 Uhr

Samstag:	 08.30 – 11.30 Uhr

G E B Ü H R E N O R D N U N G

•	 Einmalige Einschreibegebühr (Bibliotheksausweis)    	 Euro 3,--
•	 Neuausstellung bei Verlust des Bibliotheksausweises       	 Euro 3,--
•	 Jahresbeitrag Erwachsene 	 Euro 15,--
•	 Jahresbeitrag ermäßigter Tarif (Schüler, Lehrlinge, Studenten, 

Senioren, Zivil- u. Präsenzdiener, Behinderte)                	 Euro 10,--
•	 Bei Eintritt während des Jahres wird aliquot abgerechnet
•	 Jugendliche bis 18 Jahre	 Euro 0,--
•	 Entlehndauer aller Medien 	 3 Wochen 

Nach Kontaktaufnahme (Tel. 07729/2255-256 od. Mail) kostenlose 
Verlängerung möglich

•	 Überziehungsgebühr pro angefangener Woche                	 Euro 1,-- 
         (Ausgenommen Klassenlektüre und Krankheitsfall)

BIBLIOTHEKSVEREINBIBLIOTHEKSVEREIN

Wir haben viele gute Seiten für Sie

Neukirchner sind fleißige 

Leser

Text: Brigitte Plasser
Fotos: Bibliothek und Albert Huber

Großzügige Spende der SPÖ Neukirchen/E

Trotz Corona kann die Gemeindebiblio-
thek auf eine starke Ausleihstatistik hin-
weisen. Die Ausleihzahlen aus dem Vor-
jahr konnten mit Stand 31.07.2021 wieder 
übertroffen werden. (31.07.2020 12.288 
Medien – 31.07.2021 13.751 Medien) 
Viele haben das Lesen neu entdeckt oder 
eine alte Leidenschaft neu erweckt. Die 
Statistik spricht für sich. Auch das stän-
dige Anwachsen der Mitgliederzahl zeigt, 
dass „Neukirchen liest“. Dieses Mehr an 
Ausleihungen wird vom Bibliotheksteam 
sehr gut bewältigt, trotzdem freuen wir 
uns über Verstärkung des Teams. Wenn Sie 
Lust haben, dabei zu sein, sprechen Sie uns 
einfach ein. Wir freuen uns auf Sie!

Abordnung der SPÖ Neukirchen mit Bürgermeister Hannes Prillhofer bei der Scheckübergabe an die BIB

„Geh ma´s a“

Die Landjugend des Bezirkes unter der 
Leitung von Fabian Beinhundner hat ein 
Wanderbuch mit 29 Routen herausge-
bracht. Neben vielen Wandervorschlägen 
befinden sich darin auch Rezepte für die 
Jause, Einkehrmöglichkeiten und Tipps 
zum Thema Wandern. Dieses Buch ist in 
der Bibliothek gegen eine freiwillige Spen-
de erhältlich, kann aber auch ausgeborgt 
werden. Fragen Sie bei unserem Team 
nach. Gerne unterstützen wir dadurch die 
engagierte Landjugend unseres Ortes.

Never ending story – Corona

In der BIB gelten derzeit die üblichen 
am Eingang ausgehängten vorbeugenden 
Vorsichtsmaßnahmen, 3G-Nachweis ist 
zurzeit keiner erforderlich. Auch die Öff-
nungszeiten sind gleichgeblieben, entge-
gen anderslautenden Gerüchten. Wir sind 
eben sehr bemüht, ein bisschen Normalität 
zu vermitteln.
Das Team hat sich in der Coronazeit, die 
uns leider noch immer begleitet, hervorra-
gend geschlagen. Es war und ist nicht im-
mer einfach, daher mein Dank an alle, die 
mitgeholfen haben, hier gut über die Run-
den zu kommen und auch weiterhin alles 
ordnungsgemäß zu machen. Danke auch 
an unsere Leser, denn die Disziplin bei der 
Einhaltung der Vorschriften war und ist bis 
zuletzt super.
2 Mitglieder unseres Teams nahmen am 
8.6.2021 im Bildungszentrum Munderfing 
an einem Workshop teil. Es wurden Spiele 
und Möglichkeiten gezeigt, mehr jugendli-
che Leser in die BIB zu bekommen. Leider 
ist die Umsetzung in der Praxis derzeit äu-
ßerst schwierig. Tags zuvor fand ein Re-
gionaltreffen mit Markus Wimschneider, 
Regionalbetreuer für den Bezirk Braunau, 
statt. Die Veranstaltung war gut besucht, 
soweit es eben Corona zuließ. Mit Ver-
tretern anderer Bibliotheken des Bezirks 
fand ein reger Meinungs-u.Erfahrungsaus-
tausch statt.

Die SPÖ Neukirchen/E hat sich dazu entschlossen, im diesjährigen Wahlkampf auf di-
verse Kleingeschenke und andere Werbemaßnahmen zu verzichten und an deren Stelle 
einen beachtlichen Geldbetrag der Gemeindebibliothek zu spenden. Wir sagen herzlichs-
ten Dank dafür und werden damit unseren Bücherschatz in der BIB vergrößern und ak-
tualisieren. Eine sinnvolle Investition, die allen Neukirchnern, die gerne lesen, zu Gute 
kommen wird.

Was Sie wissen sollten! 
Mitglied werden lohnt sich!

Neben einem großen Medienangebot, 
(über 12.000 Bücher, Zeitschriften, Tip-
toi-Stifte, Tonie-Boxen, CD´s, DVD´s, 
Nutzung der digitalen Bibliothek Media-
2go) das die BIB bietet, ist die Gemein-
debibliothek auch immer bemüht, inter-
essante Veranstaltungen zu organisieren. 
Unterstützen Sie unsere Bibliothek durch 
Ihre Mitgliedschaft und wählen Sie aus un-
serem umfangreichen Angebot.

Bezirksobmann Fabian Beinhundner beim Überge-
ben der Wanderbücher an die Bibliothek
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SENIORENBUND

Wir wünschen unseren Geburtstagskindern alles Gute, viel Glück und Freude, vor allem beste Gesundheit für 
weitere Jahre!

Juni

Frauscher Josef		  70. Geburstag
Benezeder Hubert	 80. Geburtstag

Juli

Stadler Leopold	 95. Geburtstag

G E B U R T S T A G E

NEUKIRCHNER RUNDFAHRT MIT OLDTIMER TRAKTORGESPANNEN

SENIORENBUND

August

Vierlinger  Rosa	 70. Geburtstag
Grabmayer Rudolf	 70. Geburtstag

Stadler Leopold

Benezeder Hubert

T E R M I N K A L E N D E R

26. Oktober 2021:	 Friedenswallfahrt in Maria Schmolln
12. November 2021: 	 Landesball im Brucknerhaus
18. November 2021: 	 JHV mit Neuwahl im Gasthaus Hofer
13:00 Uhr Wortgottesdienst für verstorbene Mitglieder

AUSFLUG NACH SALZBURG

Der erste Ausflug nach der Corona-Zeit führte uns ein mit 57 Senioren besetzter Bus 
nach Salzburg. Unser Ziel war der Hangar 7, am Salzburger Flughafen von Red Bull - Ei-
gentümer Dieter Mateschitz erbaut und 2003 eröffnet. Prägend für das multifunktionelle 
Gebäude ist eine einzigartige Stahlkonstruktion und eine beeindruckende Glaskuppel, für 
die 1755 Glasplatten einzeln angefertigt werden mussten. Der Flugzeughangar beherbergt 
eine historische Flugzeugflotte der Flying Bulls, Helikopter, eine Sammlung der Formel-
1 Rennwagen und die private Flugzeugsammlung von Dieter Mateschitz. Regelmäßig 
werden Ausstellungen gezeigt, auch Konzerte und andere Veranstaltungen finden statt. 
Zwei hochwertige Restaurants und Bars bieten weitere Unterhaltungsmöglichkeiten. 
Jährlich besichtigen mehr als 200.000 Besucher den Hangar 7 bei freiem Eintritt. Nach 
einer Kaffeepause im Hangar 7 besuchten wir bei herrlichem Wetter das Müllner Bräu 
Stübl. Wir verbrachten bei kühlem Augustiner Bier und einer schmackhaften Jause ein 
paar gemütliche Stunden im traumhaften Gastgarten, wo sich doch wegen der Coronakri-
se einiger Gesprächstoff angesammelt hatte.

Am ersten Tag fuhren wir mit vier Trak-
toranhängern besetzt mit 57 Senioren 
vom Gasthaus Dafner nach Kottingauer-
bach - Ottendorf - Schützing weiter nach 
Grillham - Walzing - Scheuhub weiter 
auf der Panoramastraße nach Frieseneck 
- Solling und überquerten die Bundes-
straße nach Händschuh, durch den Ort 
wieder Richtung Dietzing. Für viele war 
es Neuland und daher sehr interessant. Die 
Teilnehmer, die in dieser Gegend nicht so 
ortskundig waren, wurden von dortigen 
mitfahrenden Bewohnern aufgeklärt und 
haben somit über die Gemeindegrenzen 
einiges erfahren. Der Abschluss wurde im 
gemütlichen Dafner-Gastgarten gemacht. 
Bei guter Jause mit unterhaltsamer Musik 
von Tosch Pius und Kreil Georg endete die 
erste Rundfahrt. 

Am zweiten Tag ging die Fahrt mit 3 Trak-
toranhängern besetzt mit 48 Senioren von 
Dietzing ging es nach Preishub - Nolling 
- Richtung Stadler-Schmied über Ritters-
berg zum Brunnerwirt (Schwand) weiter 
nach Eisenhub - Unterguggen - Maierhof 
zum Eggner (Handenberg) - Waldherr und 
zurück zum Gasthaus Dafner, wo bei einer 
gemütlichen Einkehr der Obmann für die 
rege Beteiligung dankte und über weitere 
Termine informierte. 
Besonders bedanken möchten wir uns bei 
den Traktorfahrern und Helfern, die uns 
mit ihren Oldtimern sicher und unfallfrei 
durch unser Gemeindegebiet fuhren.

Text: Marianne Wührer
Bildquelle: Seniorenbund
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GOLDHAUBEN

GRASEN
Am Freitag, 6.8.21 wurde wieder der Ort 
verschönert.

Text/Autor:  Elfriede Vogl
Bildquelle:  Goldhauben

GOLDHAUBEN

GRATULATIONEN
Pitters Hermine (70)
Beinhundner Angela (80)

GOLDENE HOCHZEIT
Eitzlmair Ulrike und Wolfgang 
Pitters Hermine und Johann
Prilhofer Marianne und Hermann

A U S F L U G

Am 09. August starteten wir nach ein-
jähriger Pause unseren Goldhaubenaus-
flug. Bei schönem Wetter besichtigten 
50 Frauen, in der steirischen Ramsau 
den Lodenwalk, wo auch mal eingekauft 
werden durfte. Nach einer interessanten 
Führung ging es weiter zum steirischen 
Bodensee, dort wurden wir im Forellen-
hof mit Köstlichkeiten verwöhnt. Den 
Nachmittag konnte jeder selber gestalten, 
ob mit dem Boot über den See, oder zu 
Fuß drum rum, oder auch zum Wasser-
fall. Den Abschluss unserer Fahrt mach-
ten wir beim Wirt z`Weissau.

80. Geburtstag 	 Beinhunder Angela

Goldene Hochzeit 						      Pitters Hermine und Johann

Goldene Hochzeit  Eitzlmair Ulrike und Wolfgang

Goldene Hochzeit  
Prilhofer Marianne und Hermann

Ausflug steirischer Bodensee

Ausflug Wasserfall

Ausflug Lodenwalk
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ORTSMUSIK / INSERATEORTSMUSIK

Am 5. Juli  2021 bekamen wir eine neue 
Verordnung vom Österreichischen Blas-
musikverband. Diese war die erste Verord-
nung seit Beginn der Pandemie, welche 
uns wieder uneingeschränktes Proben 
ermöglichte. Da wir nicht wussten, wie 
lange uns dieser Probenablauf noch so 
möglich ist, begannen wir sofort mit der 
Planung und Umsetzung für das Konzert 
am 14. August! Innerhalb von 8 Proben 
konnten wir ein Jugendkonzert mit 8 
anspruchsvollen und tollen Stücken zu
sammenstellen.

Besonders freut uns, dass auch wieder 
junger Wind in der Musikkapelle weht. 
Folgende Musiker sind seit dem letzten 
Konzert mit dem bronzenem Abzeichen 
der Musikkapelle beigetreten:

Magdalena Wighart (Querflöte), Isa-
bella Klein (Querflöte), Anja Leimhofer 
(Klarinette), Nadine Delhaye (Saxo-
phon), Simon Freilinger (Trompete), Jana 
Hintermaier (Trompete), Leonhard Wöckl 
(Schlagzeug)

J U G E N D B E R I C H T S O M M E R N A C H T S K O N Z E R T

Nach einer langen Durststrecke war es wieder so weit, wir durften endlich wieder ein 
Konzert veranstalten. Das Wetter war grandios und daher stand einem erfolgreichem 
Sommernachtskonzert nichts mehr im Wege. 
Die intensive und kurzfristige Probenarbeit zahlte sich aus, denn vom Konzertmarsch, 
Filmmusik, traditionelle Polka und 80er Kulthits war sicher für jeden Konzertbesucher 
etwas dabei. Da das Konzert bei Tisch war, gab es für die Gäste auch eine Stärkung und 
erfrischende Getränke an diesem warmen Sommerabend. 

Ebenfalls wurden die noch ausständigen Jugendmusikerleistungsabzeichen an Elisa 
Freilinger, Marlies Plasser und Isabella Klein verliehen. Als neue aktive Musiker durf-
ten wir Nadine Delhaye, Jana Hintermair, Simon Freilinger, Magdalena Wighart, Isabella 
Klein und Leonhard Wöckl bei der Ortsmusik aufnehmen.

Natürlich war nach dem offiziellen Teil noch nicht Schluss, für Unterhaltung sorgte 
danach noch eine kleine Gruppe der Ortsmusik, und es wurde noch etwas in die Morgen-
stunden reingefeiert.

Jugendmusikerleistungsabzeichen				                © Eva-Maria Wöckl

Sommernachtskonzert						                                       © Eva-Maria Wöckl

Text: OMK
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TRACHTENMUSIK

Erste Probe 

Nach einer coronabedingten langen Probenpause erklingen seit Anfang Juni wieder 
die Töne der Trachtenmusik Neukirchen. Unsere erste Probe fand unter Einhaltung der 
gesetzlichen Bestimmungen im Park im Dorf statt.

J A H R E S H A U P T V E R S A M M L U N G

Am 3. Juli war es soweit und wir 
konnten die Jahreshauptversammlung 
im Gemeindesaal mit unseren aktiven 
Mitgliedern abhalten. Es gab einige Ver-
änderungen im Vorstand der Trachten-
musikkapelle.

Unser langjähriger Obmann Georg 
Schmerold legte nach 10 Jahren sein Amt 
nieder. Des Weiteren schied Johann Weg-
scheider als Obmann Stellvertreter sowie 
Thomas Enthammer als Kassier aus dem 
Vorstand aus.

Es freut uns, dass sich Martin Enthammer 
als neuer Obmann zur Wahl bereitge-
stellt hat, sowie dessen Stellvertreter 
Markus Leimer und Florian Frauscher 
als Kassier. Michael Kupfner verbleibt 
als Kassier-Stellvertreter im Vorstand.

Wir sind stolz, dass wir im Zuge 
der Jahreshauptversammlung einige 
Ehrungen durchführen durften:

Verdienstmedaille in Bronze (15 Jahre 
aktive Mitgliedschaft): 	
Sandra Sperl

Verdienstmedaille in Silber (25 Jahre 
aktive Mitgliedschaft): 	
Josef Frauscher

Verdienstmedaille in Gold (40 Jahre 
aktive Mitgliedschaft): 	
Günter Sperl

Verdienstkreuz in Silber:	
Walter Enthammer
Johann Reichl
Franz Sperl
Herbert Wegscheider
Josef Kili

Verdienstkreuz in Gold:	 	
Johann Vogl

Der Taktstock wurde ebenfalls in neue Hände übergeben. Markus Höller wird in Zukunft gemeinsam mit Franz 
Kupfner als stellvertretender Kapellmeister agieren. Wir freuen uns, dass wir mit Martin Nowohradsky einen neuen 
Kapellmeister gefunden haben. Unser neuer Kapellmeister stammt von der Musikkapelle Pischelsdorf und ist zu-
gleich auch Kapellmeister bei der Trachtenmusikkapelle Mining.

Ein großer Dank gilt den ausgeschiedenen Funktionären sowie unserem Kapellmeister für den unermüd­
lichen Einsatz für die Blasmusik.

J U G E N D A R B E I T

Die Jugendarbeit ist wieder voll im Gange und es freut 
uns, dass die Jugend mit Begeisterung und neuem 
Schwung bei ihrem ersten großen Auftritt gemeinsam mit 
der Jugend der Ortsmusikkapelle beim Sommernachts-
konzert der Ortsmusik als Vorband musiziert hat.

Wir freuen uns auf viele lustige, unterhaltsame Proben 
und Auftritte.

Eure Trachtenmusikkapelle

TRACHTENMUSIK

Text/Autor:  Robert Mader
Bildquelle:  Trachtenmusik

1. Probe

Alter und neuer Vorstand

Ehrungen

Jugend
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Endlich war es wieder möglich, geplante 
und vorbereitete Touren durchzuführen. 
Leider spielte einige Male das Wetter 
nicht mit, sodass Touren abgesagt oder 
verschoben werden mussten. Aber eine 
Reihe von Mitgliedern der Ortsgruppe 
nützte unter der Woche die Möglichkeit 
bei schönem Wetter interessante Touren zu 
machen.

3. Juni – Loser
Nach dem Corona-Lockdown starteten wir 
am 3. Juni  unsere Bergtourensaison.
Ziel war der bekannte Loser-Gipfel 
in Altaussee. Wir begannen unsere 
Wanderung zeitig in der Früh von der 
Blaa-Alm.
Durch einen bewaldeten Hang gelangten 
wir an der Loserhütte vorbei zur 
Hochangerscharte. Von hier war der Gipfel 
mit 1837 m in Kürze erreicht.
Die noch angetroffenen Schneefelder 
im oberen Bereich stellten kein Problem 
dar und sorgten für eine angenehme 
Abkühlung.
Die großartige Rundum-Aussicht vom 
Gipfel war durch das strahlend schöne 
Wetter ungetrübt.
Beim Abstieg machten wir noch Fotos 
beim Loserfenster – einem Steintor – 
und wanderten über Schneefelder zum 
Augstsee und weiter zurück zur Loseralm.
Nach der Einkehr gings wieder bergab 
zur Blaa-Alm. Für die 15 Teilnehmer in 2 
Gruppen waren die 1050 Höhenmeter kein 
großes Problem.   CN

RÜCKBLICK AUF UNSERE TOUREN

Bild- und Textquelle: Alpenverein, von versch. 
Teilnehmern

So. 19. Sept.: Gamsknogel 1754m und  
Zwiesel 1782m (Rundweg), 
Gehzeit: ca. 5-6 Std., Trittsicherheit 
erforderlich, Tf.: Hermann Schreiner      
0680/2178509

Sa. 2. Okt.: Schlenken-Schmittenstein, 
750 Hm, Gesamtgehzeit: ca. 5 h, 
Trittsicherheit erforderlich, 
Tf.: Sabine Falk      0664/73642595

Sa. 23. Okt.: Wanderung vom 
Nussensee zur Katrin, 
950 Hm, 5 h Gehzeit, 
Tf.: Christian Neuhauser      07728/6112

So. 14. Nov.: Herbstwanderung auf 
dem Weitwanderweg 810A
Gehzeit: ca. 3 Std.
Tf.: Hermann Schreiner     0680/2178509

So wünschen wir für diese Touren 
schönes Wetter und gutes unfallfreies 
Gelingen.

AV-Ortsgruppe
Neukirchen-Schwand

Vorschau auf die 
nächsten Touren

3. Juli – Penkkopf und Gründegg
Perfektes Wanderwetter hatten wir für 
unsere Almwanderung auf den Penkkopf 
und Gründegg. Von Kleinarl aus 
wanderten wir durch den Bergwald zuerst 
zur Kleinarler Hütte. Von dieser gings 
weiter über freie Almflächen zum Gipfel 
des Penkkopfs.
Dieser ist im Winter auch ein beliebtes 
Skitourenziel.
Am Graskamm zwischen Kleinarl- 
und Großarltal - mit stets prachtvollen 
Panorama - wanderten wir weiter zum 
Gipfel des Gründeggs (2168m).
Beim Abstieg stärkten wir uns auf der 
Kleinarler Hütte. Von den 13 Teilnehmern 
wurden die 1300 Höhenmeter bravourös 
bewältigt.    CN

26. Juni – Braunedl (Postalm)
Nach den Unwettern der letzten Tage 
waren die Almwiesen saftig grün und 
das reinste Blumenmeer (Wollgras, 
Knabenkraut, Trollblumen,…) begleitete 
unseren Aufstieg auf den 1.894m hohen 
Braunedlkogl, den man am besten vom 
Parkplatz 1 der Postalmstraße erreicht (16€ 
Maut pro PKW). Vom Gipfel überblickt 
man das gesamte Postalmgebiet und auch 
der Dachstein und das Tennengebirge sind 
zu sehen. Der Weg ist teilweise steil und 
erfordert im oberen Bereich durchaus 
Trittsicherheit, was aber für keinen der 
15 Teilnehmer ein Problem darstellte. Ein 
letztes Schneefeld lud zum Barfußbad 
und zur Schneeballschlacht sowie die 
Retteneggalm am Ende der Tour zur 
gemütlichen Einkehr.  SF

19. Juni – Predigstuhl und die 
Hütteneckalm
An einem der heißesten Tage führte uns 
eine Wanderung nach Bad Goisern. Beim 
ehemaligen Berghotel teilte sich die 
Gruppe gleich einmal auf. Ein Teil stieg 
durch die Ewige Wand auf dem Radsteig 
zum Gipfel hinauf, die anderen wählten 
den Leadership-Klettersteig auf der 
anderen Seite des Berges. Kurz unterhalb 
vom Gipfel, wo die beiden Wege wieder 
zusammenkamen, mussten wir nur kurz 
auf die Klettersteigbezwinger warten, 
das letzte Stück konnten wir ihnen sogar 
zuschauen. So stand einem gemeinsamen 
Gipfelsieg nichts im Wege.
Am Gipfel vergönnten wir uns eine gute 
Pause, jausneten ein bisschen was und 
ließen uns von den Unmengen an Fliegen 
belästigen.
Es war aber noch nicht einmal Mittag und 
so brachen wir wieder auf, es warteten ja 
noch weitere Ziele auf uns. Wir stiegen 
ab zur Rossmoosalm und wanderten auf 
einer Forststraße, vor der Sonne und der 
Hitze geschützt, im Wald weiter zum 
Zwerchwandsturz. Zwischen den riesigen 
Felsblöcken mussten wir durchwandern, 
bald darauf waren wir schon auf der 
Hütteneckalm. Dort fanden wir alle in einer 
Laube einen schönen, schattigen Platz, 
Speis und Trank ließen da nicht lange auf 
sich warten. Weil es hier so gemütlich war 
und draußen die Sonne erbarmungslos 
herunterbrannte, entschieden wir uns, nicht 
mehr zur Raschbergerhütte weiterzugehen, 
sondern gleich zu den Autos abzusteigen. 
Denn wir hatten auch die Badesachen 
eingepackt und kühlten uns im Hallstätter 
See wieder ab.   SP
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Text: Brigitte Plasser 
Fotos: Zeitbank

ZEITBANK 55+

Ohne eines der „drei G´s“ vorweisen 
zu können, geht derzeit nicht viel. Die 
Gefahr, dass sich dieser Virus wieder stark 
ausbreitet, ist wieder gegeben. Weil das so 
ist, können viele Veranstaltungen im Herbst 
und im darauf folgenden Winter gar nicht 
oder nur erschwert durchgeführt werden, 
so auch bei der Zeitbank. Abwarten und 
Tee trinken. Mal schauen was die Zukunft 
bringt!

Alles anders wegen eines 
Virus!

ZEITBANK 55+

l Kfz-Reparaturen aller Marken
l Spenglerei
l Lackiererei
l §57a Überprüfungen
l Onboard-Diagnose
l Klimaservice 
l Wintercheck
l Reifenkauf

l Reifenservice
l Reifeneinlagerung
l Bremsendienst
l Scheinwerfer-Beschichtungen
l Windschutzscheibentausch
 und Steinschlagreparatur

Gerhart Thaller

Bei Service nach Herstellervorgaben - ErhalT der GaranTiE!
Zusätzlich über uns: MobiliTäTsGaranTiE!

Reuhub 6 · 5134 Schwand im Innkreis
Tel. 0 77 28 / 61 725 · www.kfz-thaller.go1a.at

Automatik-Getriebespülung 
und GetriebeölwechselnEU

Fast alle Fahrzeughersteller ge-
ben aus Kostengründen eine Life-
time-Befüllung an, obwohl sich 
die Rückstände und Ablagerun-
gen nicht vermeiden lassen. Da-
durch bedingt zeigen sich in der 
Praxis vermehrte Defekte, wie Au-
tomatikgetriebe Schaltprobleme, 
Anfahrschwächen oder Rupfen, 
Vibrationen und zu spätes Hoch-
schalten usw.

Besonders belastet sind dreh-
momentstarke und schwere Fahr-

zeuge bzw. Anhängerbetrieb und 
Kurzstreckenfahrzeuge.

Bei einem herkömmlichen Au-
tomatikgetriebe-Ölwechsel ver-
bleibt in der Regel mehr als die 
Hälfte des alten Öl‘s im Getriebe, 
dies ist konstruktionsbedingt, 
auch wenn der Wandler über eine 
Ölablassschraube verfügt. Alle 
60.000 bis 80.000 Kilometer ist es 
empfehlenswert, an einem Auto-
matikgetriebe eine Spülung vor-
zunehmen. Diese ist nicht mit ei-

nem Ölwechsel zu vergleichen 
bzw. zu verwechseln.

Bei einer Getriebeölspülung 
wird das gesamte Getriebe inklu-
sive aller Schlauchleitungen, Ge-
triebeölkühler sowie der Wandler 
gespült und gereinigt. Der ge-
samte Kreislauf wird komplett ge-
säubert und mit frischem Getrie-
beöl befüllt.

Es werden dadurch merkliche 
Verbesserungen in den Schalt- 
und Fahrvorgängen sichtbar.

Verbesserungen durch Automatikgetriebe spülen
Anzeige

Fast ein Jahr ohne unsere gewohnten 
Monatstreffen!  Unvorstellbar, hätte uns 
das jemand so angekündigt. Wir sind 
allerdings telefonisch gut vernetzt und 
tauschen über unsere Whatsapp-Gruppe 
Neues aus. Fürs Jahr 2021 haben wir 
einige Pläne und hoffen, dass der Satz, 
„so Corona es erlaubt“, demnächst in eine 
Schublade gesteckt werden kann.

Monatstreffen, leider nein 
oder spontan

Sie müssen keine 60+ sein, um Mitglied der Zeitbank zu werden. Wir freuen uns über 
jeden, der Lust hat, soziale Kontakte zu pflegen. Wie Sie an unserer letzten Fahrt 
zum Salzburger Adventsingen ersehen, rechnet sich die Mitgliedschaft. Wir sind kein 
Sparverein, sondern  lassen Überschüssiges unseren Mitgliedern zu Gute kommen.

Lust auf neue Bekanntschaft?

Unsere Treffen finden, sofern es wegen Corona möglich ist, von Oktober bis April um 
15:00 Uhr (jeden 2. Mittwoch des Monats) im „Rentnerstüberl“, das sich im Erdgeschoss 
der Musikschule befindet, statt. Genauere Infos erhalten Sie von unserem Obmann 
Wilfried Bresslauer, Telefon 0660/4832977. 

Kommen Sie einfach vorbei und lernen Sie die „Zeitbankler“ kennen.

Wie schon in den vergangenen Jahren 
konnte heuer wieder ein Flohmarkt zu 
Gunsten der Rumänienhilfe durchgeführt 
werden. Aufgrund der Pandemie herrschten 
sowohl beim Anliefern, als auch beim 
Verkauf die Coronavorschriften. Leider 
verhielten sich einige Lieferanten von 
Altwaren nicht sehr vorbildlich. Man hielt 
sich nicht an den vorgegebenen Zeitplan. 
So  wurden  Flohmarktwaren willkürlich 
vor der Seidlhalle abgestellt. Auch waren 
einige in einem erbärmlichen Zustand. Es 
kostete daher schon das Aussortieren  von 
Brauchbarem und Müll viel Mühe. Ein 
Flohmarkt ist kein Altstoffsammelzentrum!
Weiters stellt sich dabei immer die Frage: 
„Was mute ich bei dieser Arbeit jemandem 
zu, den Käufern, den Mitarbeitern, den 
Beschenkten in Rumänien?“ 

Flohmarkt unter erschwerten 
Bedingungen

Lustiges Treffen vor längerer Zeit

Unser besonderer Dank gilt aber allen Helfern und Unterstützern beim Flohmarkt, 
vor allem Hans Wurhofer, der der Zeitbank wieder den oberen Stock seiner Halle zur 
Verfügung stellte. Vielen Dank auch an alle, die uns mit leckeren Kuchen und Torten 
versorgten und an alle, die unsere Veranstaltung besuchten.
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Auch heuer durften die Bäuerinnen wieder 
ein Ferienprogramm anbieten. Diesmal 
durften die Kinder am Biohof Reiterer mit 
hofeigener BIO-Schafwolle filzen.   

F E R I E N P R O G R A M M

Foto- und Textquelle: Birgitt Maislinger

Ortsbäuerin Marianne Scharinger
Foto: Anna Plainer

Mit viel Freude und Fingerspitzengefühl  
wurde die Schafwolle nass gefilzt und es 
entstanden viele kleine Kunstwerke.

Bei einer kleinen Jause mit leckeren Muffins konnten sich die 
Kinder stärken. 

Im Stall konnten die Kinder mehr über die Tiere erfahren, sie 
füttern und streicheln.
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ORTSBAUERNTEAM

A R B E I T S G E M E I N -
SCHAFT BIOGETREIDE 
SCHÜMANN – MAYER – 
WEISSENBACHER

BAUERNBUND

Das Wetter, von dem wir Landwirte maß-
geblich abhängig sind, ist nicht beeinfluss-
bar, aber wir können uns auf die sich offen-
sichtlich häufenden Kapriolen vorbereiten.

Deshalb haben die Bio-Betriebe 
Schümann, Mayer und Weißenbacher eine 
GesnbR mit dem Zweck einer gemein-
samen Getreidelagerung gegründet, um 
für die Zukunft gerüstet zu sein. In diesem 
Zuge wurde am Gelände des Betriebes 
Schümann ein leistungsfähiges Getreide-
lager samt Reinigung, Aufbereitung und 
Trocknungsanlage errichtet.

Durch die hohe Durchsatzleistung ist 
man weniger auf Schönwetterphasen an
gewiesen und es wird eine gewisse Un-
abhängigkeit gegenüber Händlern und 
Verarbeitern geschaffen. Somit kann die 
Wertschöpfung verstärkt in der Region ge-
halten werden, da ansonsten die Übernah-
me von den Abnehmern vorgegeben wird.

Der Bau und der Betrieb der gemeinsamen 
Anlage ist vertraglich über eine Arbeitsge-
meinschaft geregelt und wird somit durch 
uns langfristig gesichert.

Aufgrund der Kooperation werden die 
Erntemengen gebündelt und gemeinsam 
vermarktet, wodurch einzelne Transport-
fahrten mit dem Traktor oder LKW redu-
ziert werden.

Text: ARGE Biogetreide

Bilder: Eva Wöckl

Schümann, Mayer und Weißenbacher betreiben gemeinsam das Getreidelager samt Reinigung, Aufbereitung 
und Trocknungsanlage. Foto: Eva Wöckl

Von weitem ist das neu errichtete Getreidelager in Neukirchen sichtbar. Foto Eva Wöckl
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FPÖ-FRAKTION INSERATE
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THEATERGRUPPE

Liabe Besucher Groß und Kloa,
leider is woahr,

as Theater spielen wird a nix im 21er Joahr.

Da Corona is ned unser Freind,
oba de Bestimmungen,
soitn schützen de Leit.

Wie´s im Herbst donn weiter geht,
des konn Koana song nu ned.

A jedes Stück is mit vü Liebe und
harter Arbeit verbunden,

deshoib war´s schod,
wonn Koana davon siagt a Sekunden.

Wir hoffen nächstes Joahr is Olles wieder beim Oidn,
und kinnan eich bei da Kassa de Eintrittskarten entgegen hoitn.

Hobt´s bitte a Verständnis für uns, liabe Leit,
besuchts uns nächstes Joahr wieder,

des mochat uns a riesen Freid!

INSERATE
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B E Z I R K S B E W E R B - 2 0 2 1

Auch diese Bewerbssaison wurde von der 
Corona-Situation noch beeinträchtigt und 
daher gab es auch nur einen Bewerb – den 
Bezirksbewerb. 
Dieser fand Anfang Juli am Sportplatz in 
Gundertshausen statt und wurde von der 
Feuerwehr Ibm organisiert. 

Der Bezirksbewerb wurde nur zum Erwerb 
eines Leistungsabzeichens durchgeführt. 
Das bedeutet, es durften nur jene Gruppen 
teilnehmen, bei denen mindestens ein Be-
werber ein Leistungsabzeichen in Bronze 
bzw. Silber erlangen wollte.

Um den Sicherheitsrichtlinien zu entspre-
chen, gab es weder eine Eröffnungsfeier 
noch eine Schlussveranstaltung, damit 
Menschenansammlungen vermieden 
werden konnten.

Die Leistungsabzeichen wurden gleich 
nach positiv durchgeführtem Wertungslauf 
übergeben.

Wir gratulieren herzlich unseren 
Kameraden, die das Feuerwehrleistungs-
abzeichen in Bronze erreicht haben:
Samuel Pechert
Leon Lehrer 
Andreas Hötzenauer

Auch unsere Jugendgruppe nahm erfolg-
reich an diesem Bewerb teil und somit 
durften sich viele Jugendmitglieder über 
ein neues Leistungsabzeichen freuen. 

Herzlichen Glückwunsch zu dieser 
großartigen Leistung

ABZEICHEN IN BRONZE
Jürgen Russinger
Hannah Wighart
Paticia Kupfner

ABZEICHEN IN SILBER
Maximilian Wighart
Markus Sporrer
Sandra Stoiber
Phillip Sperl
Tobias Hötzenauer
Magdalena Wighart
Tobias Hochradl

Text- und Bildquelle: FF Mitternberg
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INSERATE

Johann Thaller und Harald Ertl beraten Sie gerne persönlich,
wenn es um Versichern, Vorsorgen, Leasen und Bausparen geht.

Johann Thaller, Mobil: +43 664 45 08 699, E-Mail: j.thaller@ooev.at

Harald Ertl, Mobil: +43 676 33 33 501, E-Mail: h.ertl@ooev.at

KEINE SORGEN,
     NEUKIRCHEN.

INSERATE
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24 h Dienst 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar     www.bestattung-esterbauer.at
Handy.: 06641127547/Büro.:077487118                   office@bestattung-esterbauer.at

www.autohaus-forster.at

A-5282 Braunau-Ranshofen 
Tel. +43 (0)7722 / 63404 · offi ce@autohaus-forster.at

INSERATEINSERATE
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KAMERADSCHAFTSBUND

OÖ. KAMERADSCHAFTSBUND
TERMINE 2021

INSERATE

Oberösterreichischer Kameradschaftsbund
Ortsgruppe 5145 Neukirchen a.d.Enknach

Günther Seilinger, Stockhofen 5, 5145 Neukirchen/Enknach

Do	 12. Aug	 Stammtisch monatl. im GH Humer 19:30 (j. 2. Do im Monat) 
So	 05. Sep	 Erntedank- und Pfarrfest 
Do	 09. Sep	 Stammtisch monatlich im GH Humer 19:30 
Sa	 11. Sep	 Ausflug des Kameradschaftsbundes Abfahrt: 7 Uhr 
Sa	 25. Sep	 Weltfriedenstag in Auerbach - Beg 15 Uhr
Sa	 02. Okt	 3. Kb - Bezirkswandertag in Moosdorf - Beg 10 Uhr
Do	 14. Okt	 Stammtisch monatlich im GH Humer 19:30 
 	  	 Gedächtnismesse mit anschl. JHV u. Neuwahl 

Näheres bzw. Änderungen zeitgerecht im Schaukasten!
Lt. Coronabestimmungen: Alle Termine mit Vorbehalt

Verfasser: Günther Seilinger				                Fotos: Kameradschaftsbund

Seinen 80. Geburtstag feierte Kamerad 
Hubert Benezeder!

Eine Abordnung des Kameradschafts-
bundes stellte sich dazu als Gratulanten, 
bei ihm zuhause ein. Obmann Günther 
Seilinger und Schriftführer Johann Alten-
dorfer dankten ihm für seine Treue zum 
Verein und überbrachten ein kleines Ge-
schenk.
Bis zu seiner Pensionierung führte unser 
Kamerad, mit Hilfe seiner Gattin Elfriede, 
ein Kaufhaus und versorgte unsere Ge-
meinde mit allem was gebraucht wurde. 
Es ist kaum zu glauben, wie schnell die 
Zeit vergeht, wenn man bei guter Be-
wirtung, in geselliger Runde beisammen 
sitzt und über Vergangenes plaudert. 
Beim Abschied bedankten wir uns für 
die liebevolle Aufnahme und wünschten 
unserem Kameraden noch recht viele 
schöne Jahre im Kreise seiner Familie!

ZWEI KAMERADEN FEIERTEN IM LETZTEN MONAT BESONDERE 
JUBILÄEN

Ehrenmitglied Leopold Stadler feierte 
seinen 95. Geburtstag. 

Aus diesem Anlass, stellten sich Obmann 
Günther Seilinger und Schriftführer 
Johann Altendorfer als Gratulanten ein, 
überbrachten die besten Glückwünsche 
und ein kleines Geschenk. In angenehmer 
Atmosphäre, entstand eine gemütliche 
Plauderei und so erfuhren wir, dass er 
noch regelmäßig zum Asphaltstockschie-
ßen geht, auch einem Plausch in der be-
nachbarten Mostschenke ist er nicht abge-
neigt. Durch Disziplin, der Fürsorge seiner 
Familie und Gottes Hilfe hat er schon so 
manche Krankheit überstanden. 
Wir danken unserem Kameraden für die 
erwiesene Gastfreundschaft, wünschen 
ihm noch weiterhin alles Gute und freuen 
uns schon auf den nächsten Plausch!

Verfasser: Johann Altendorfer
Fotos: Kameradschaftsbund

Foto: Elfriede Benezeder, Hubert Benezeder, 
Obmann Seilinger

Foto: Leopold Stadler mit Obmann Seilinger
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WIRTSCHAFTSBUND

Wir freuen uns den Betrieb Forma Glas 
und den neuen Betrieb Forma Kutzscher 
Glaswaren mitten in Neukirchen näher 
vorzustellen.

 
Forma Glas GmbH machines + enginee-
ring ist seit 1968 ein innovativer Hersteller 
aus Österreich von Glasproduktionsma-
schinen für Gläser, Becher und Pressar-
tikel und seit 2007 Jahren in Neukirchen 
an der Enknach sesshaft. Die Leidenschaft 
für hochwertige und besondere Gläser 
existiert daher seit eh und je. Weitere In-
formation diesbezüglich finden Sie auf der 
Hompage www.formaglass.com
Handwerk zeichnet die Produktion von 
einzigartigen Gläsern aus - der Glasblä-
serberuf beispielsweise war und ist eine 
Konstante der vielbewegten Geschichte 
Europas.
Forma Kutzscher Glaswaren will dieses 
Handwerk weiter fördern und produzieren 
daher nicht nur Maschinen, die höchsten 
Ansprüchen genügen, sondern bieten vor 
Ort und in Ihrem Onlineshop auch die 
Früchte des Handwerks selbst an - hoch-
wertige Gläser der Geschäftskunden, teils 
mundgeblasen & handgefertigt.

Der Wirtschaftsbund Neukirchen berichtet über die Firma Forma Glas 

GmbH und Firma Forma Kutzscher Glaswaren GmbH

WIRTSCHAFTSBUND

Text- und Bildquelle: Forma Glas GmbH und For-
ma Kutzscher Glaswaren GmbH

Auf der neuen Homepage www.transpa­
rente-leidenschaft.at finden Sie alle Glä­
ser und Produkte.
15 % Rabatt auf Weine, 5 % Rabatt auf 
Spirituosen, Essig und alle Gläser (au­
ßer mundgeblasen) bei Bestellung und 
Abholung vor Ort!!!
Unter der Telefonnummer 07729/20299 
oder unter kutzscher@formaglass.com 
können gerne Termine vereinbart werden. 
Öffnungszeiten sind von Montag bis Don-

nerstag 09:00-15:00 Uhr sowie Freitag von 
08:00-12:00 Uhr oder nach Vereinbarung.

Adresse: Salzburger Straße 1, 5145 
Neukirchen an der Enknach.
Abschließend bedanken wir uns bei der 
Firma Forma Glas und Firma Forma Kutz-
scher Glaswaren, dass wir den Betrieb be-
suchen durften und neue Mitglieder beim 
Wirtschaftsbund gewonnen haben. Wir 
wünschen weiterhin alles Gute!

Instagram: kutzscher.glas

Facebook: @FormaKutzscherGlasGmbH

Glasmaschine beim Kunden

Glasmaschine bei uns in der Halle

Forma Glas GmbH von außen

Andreas Pirchegger, 
Technische Leitung für Maschinenbau

Florian Ilk (kaufmännischer Leiter) und Susanne Ilk (Geschäftsführerin)

Lisa Niefanger (Projektleitung)

Julia Baumert (Sektretariat Geschäftsführung)
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AMTLICHE TERMINE – MÜLLTERMINEVERANSTALTUNGEN / VOLKSBEGEHREN / TURNSAALINFO

TERMINE TIERÄRZTEGEMEINSCHAFT INNVIERTEL	

Ab sofort werden die Termine nur mehr online angeboten:
Infos unter
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/96769.htm

 GEMEINDERATSSITZUNGEN

Montag, 13. September 2021 Gemeindeamt um 19:00 Uhr

 RESTMÜLL 4-WÖCHIG

R1                                    R2
Mi, 22.09.2021              Mi, 06.10.2021
Mi, 20.10.2021              Mi, 03.11.2021
Mi, 17.11.2021              Mi, 01.12.2021
Mi, 15.12.2021              Mi, 29.12.2021

WICHTIGES:
•	 Bitte die Abfalltonnen rechtzeitig - bereits am Vortag - mit dem Aufkleber 

nach vorne zur Abfuhr bereitstellen!
•	 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW-Ausfall. 

Krankheit,..) kann sich die Abfuhr verschieben - bitte Mülltonnen stehen 
lassen!

•	 Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen an Sträuchern und Bäu­
men freihalten! (Dies betrifft die Höhe und Breite der Straße!)

 BIOTONNENTERMINE 

Mittwoch                            15.09.2021
Mittwoch                            29.09.2021
Mittwoch                            13.10.2021
Mittwoch                            10.11.2021
Dienstag                             14.12.2021

Die Biotonnen bitte rechtzeitig - bereits am Vortag - 
zur Abfuhr bereitstellen.

 ALTPAPIER	  

Montag                              13.09.2021
Montag                              25.10.2021
Montag                              06.12.2021

 MASI  (PROBLEMSTOFFE)
Donnerstag	 09.09.2021
Donnerstag	 07.10.2021
Donnerstag                        04.11.2021
Donnerstag                        02.12.2021
Donnerstag                        30.12.2021

Standort:  Bauhof Gemeinde Neukirchen a.d.E.
Öffnungszeiten:
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 SPERRMÜLL	

Donnerstag	 04.11.2021
Standort: Schotterplatz gegenüber der Sportanlage
Öffnungszeiten:  
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT

ab 3. April bis 30. Oktober 2021 bei Christian Schmölz, Österlehen 19, 5145 Neukirchen a.d.E.

 STELLUNGSTERMIN (VORLÄUFIG) FÜR GEBURTENJAHRGANG 2003

Mittwoch, 3.11.2021 für Neukirchen an der Enknach

ONLINE-SACHKUNDENACHWEIS FÜR HUNDEHALTER (gem. OÖ. Hundehaltegesetz 2002 - Oö. Hundehalte-SachkundeVO)

GEM2GO – Die Gemeinde Info und Service App

WANN WAS WO ZEIT
S E P T E M B E R
Di-Do 14.-16. 3 Tagesausflug nach Kärnten, Seniorenbund
Fr 17. Sprengelversammlung Raiffeisenbank Gasthaus Hofer 19:00 Uhr
So 19. Nachbarschaftsradln Treffp.: Park im Dorf 11:00 Uhr
So 19. Festgottesdienst mit den Jubelpaaren Pfarrkirche 10:00 Uhr
Fr 24. Tag der Senioren (Beginn 13:30 Uhr Gottesdienst, anschl. GH Hofer)
Mo-Sa 20.-25. Eintragung VOLKSBEGEHREN Gemeindeamt

So 26. Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl
Musikschule / Mittel­
schule

07:00-13:00 Uhr

So 26. Dirndlkleidsonntag, Goldhauben Pfarrkirche
Mo 27. letzter Tag Eintragung VOLKSBEGEHREN Gemeindeamt
Mi 29. Blutspendeaktion Mittelschule 15:30 Uhr

O K T O B E R
Sa 9. Pfarrwallfahrt Maria Schmolln Abmarsch in Scheuhub 13:30 Uhr

Mi 13. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl

So 31. Gedächtnismesse mit JHV und Neuwahl

N O V E M B E R
Mo 1. Allerheiligen Pfarrkirche 14:00 Uhr
Di 2. Allerseelen Pfarrkirche 10:00 Uhr
Mi 3. vorläufiger Stellungstermin
Mi 10. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl
Sa 20. Umtauschbazar (Mittelschule) und Jahreshauptversammlung Schiclub (GH Hofer)
So 21. Frühschoppen Schiclub mit großer Tombola GH Hofer
Sa-So 27.-28. Adventmarkt Dorfplatz

D E Z E M B E R
So 5. Nikolausauffahrt ÖVP Park im Dorf
Mi 8. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl

alle aktuellen und weiteren Veranstaltungen unter: www.neukirchen.eu

GYMNASTIK- UND 
T U R N S A A L P L Ä N E 
2021/2022

Die Pläne zu den Turnsaal- und 
Gymnastiksaalzeiten werden 
nur noch ausschließlich über 
die Gemeindehomepage ver­
öffentlicht. 

Aktuelle Infos finden Sie dazu 
unter: www.neukirchen.eu
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					     UNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN /ENK. – GESAMTVEREIN / INSERAT

UNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH 

Liebe Mitglieder,
nachdem der Sportbetrieb größtenteils 
wieder im „Normalbetrieb“ läuft, 
ist es auch angebracht, die fällige 
Jahreshauptversammlung der UNION 
RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENK. 
mit den fälligen Neuwahlen abzuhalten. 
Der Termin ist 
Freitag 24. September 2021 um 19:00 
Uhr im Gasthaus Hofer in Neukirchen/
Enk. 
Alle aktuellen Mitglieder erhalten eine 
persönliche Einladung. Bitte machen 
Sie von Ihrem Besuchs- und Stimmrecht 
Gebrauch.   

Folgende Mitglieder von der Union 
Raiffeisen Neukirchen/Enk. feierten 
im 3. Quartal 2021 einen runden 

Geburtstag:

95iger:
Stadler Leopold (6.07.)

90iger:
Burgstaller Gustav (30.07.)

85iger:
Adler Franz (7.07.)

75iger:
Eitzlmair Wolfgang (28.08.)

Nöhmer Herbert (7.09.)
Maislinger Josef (8.09.)

Schreierer Albert (25.09.)
70iger:

Grabmayer Rudolf (12.08.)
Grabmayer Gerlinde (16.09.)

Haller Friederike (24.09.)
60iger:

Leimer Johann (13.07.)
Kreil Elfriede (12.08.)

Bauböck Franz (25.08.)
Martlmüller Helga (16.09.)

50iger:
Stadler Johann (6.07.)

Weißenbrunner Horst (15.07.)
Paischer Thomas (16.07.)
Hofer Gerhard (29.07.)
Delhaye Gabi (17.08.)
Riedler Gerold (21.09.)

Windhager Hermann (26.09.) 

Herzlichen Glückwunsch von der 
Vereinsleitung der Union Raiffeisen 
Neukirchen/Enk. Alles Gute und 

bleibt gesund!
standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Bera
tung

Verk
auf

Verle
gung

Wir sind ihr zu-
verlässiger Partner,

wenn es um die
Verlegung ihrer Fliesen
oder Natursteine geht !
Unser Team freut sich 
darauf, sie kompetent 

beraten zu
dürfen !

Foto und Text: Helmut Söllinger

UNION GESUNDHEITSSPORT / INSERAT
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UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH  – FUSSBALL

FERIENCAMPS IN NEUKIRCHEN

UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH  – FUSSBALL /INSERAT

Beide Feriencamps kamen bei den Kids 
sehr gut an und Markus Heimberger und 
sein Trainerteam konnte alle Mädchen und 
Burschen wieder bis zu den Zehenspitzen 
begeistern und motivieren. Mittags wurden 
die Kids von Lolita Söllinger und Monika 
Sporrer ausgezeichnet bekocht und es war 
für alle Beteiligten wieder ein schönes 
Fußballerlebnis. In den ersten drei Tagen 
stand das Torwartcamp auf dem Programm, 
gefolgt vom Tiki Taka Technikcamp. Hier 
noch ein paar Bilder und Eindrücke von 
der gelungenen Veranstaltung.

Text und Fotos: Helmut Söllinger

H E R B ST M E I ST E RS C H A F T 
2021/22

Seit Mitte August läuft wieder der 
Meisterschaftbetrieb mit der Kampf- 
und 1B-Mannschaft und seit Anfang 
September ist auch der Nachwuchs wieder 
im normalen Meisterschaftsbetrieb im 
Einsatz. Die Termine sind immer unter 
www.ofv.at am sichersten und aktuellsten 
abrufbar. Bei Redaktionsschluss sind 
noch nicht alle Spiele fixiert gewesen, 
außer die Termine der Kampf- und 
Reservemannschaften. 

SPIELTERMINE DER KAMPF- UND RESERVEMANNSCHAFT 
AB MITTE SEPTEMBER 2021: 

Runde 06: 	 Sa 18.09.21 – 16:00/14:00 Uhr: 	 Mehrnbach – Neukirchen 
Runde 07: 	 So 26.09.21 – 16:00/14:00 Uhr: 	 Neukirchen – Burgkirchen
Runde 08: 	 Sa 02.10.21 – 16:00/14:00 Uhr: 	 St. Pantaleon – Neukirchen 
Runde 09: 	 So 10.10.21 – 16:00/14:00 Uhr: 	 Neukirchen – Lohnsburg 
Runde 10: 	 Sa 16.10.21 – 15:30/13:30 Uhr: 	 Mattighofen – Neukirchen 
Runde 11: 	 So 24.10.21 – 15:30/13:30 Uhr: 	 Neukirchen – Weng 
Runde 12: 	 So 31.10.21 – 14:30/12:30 Uhr: 	 Obernberg – Neukirchen 
Runde 13: 	 Sa 06.11.21 – 14:00/12:00 Uhr: 	 Neukirchen – Neuhofen

Wir wünschen allen Spielern, Betreuern, Funktionären, Fans, Freunden und Gönnern eine 
spannende und coronafreie Herbstsaison und viele Freude und Spaß am Fußballgeschehen 
mit dem UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk.

Teilnehmer TW-Camp 2021

Teilnehmer Technik Camp 2021

Die Spannung steigt

Wer wird Sieger

Sieger Challenge Technik Camp

Sieger Challenge TW-Camp
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UTC TENNISCLUB UTC TENNISCLUB

UTC Damen 1 und 2

Die Damenmannschaften des UTC 
Neukirchen konnten die heurige Meister-
schaftssaison der Tennisliga Braunau sehr 
positiv abschließen. Die Damen 1 erzielte 
den 3. Platz der 1. Klasse. Die Damen-
mannschaft 2 erzielte den 4. Platz der 3. 
Klasse.
Wir gratulieren beiden Damenmann
schaften zu diesen Platzierungen.

Am 24.07. fand die feierliche Eröffnung des neuen Allwetter Tennisplatzes statt. 
Zahlreiche Mitglieder und Gäste konnten sich von der Qualität des neuen Platzes über-
zeugen. Auch unser Bürgermeister Mag. Hannes Prillhofer bewies, dass er immer noch 
eine gute Vorhandtechnik hat!

Der UTC Neukirchen bedankt sich bei allen freiwilligen Helfern!

P L A T Z – E R Ö F F N U N G

Text- und Bildquelle: UTC Tennisclub

Ergebnis U15

Rang 	 Mannschaft

1	 ASKÖ TC Höhnhart U15
2	 TC Schalchen U15
3	 UTC Feldkirchen/Mattighofen 	
	 U15
4	 UTC Braunau U15
5	 UTC Pfaffstätt U15
6	 UTC Neukirchen/Enknach U15

Herren 1

Die diesjährige Mannschaftsmeisterschaft 
ist beendet. Nach einer hart umkämpften 
Saison wurde der Klassenerhalt in der 
Bezirksliga leider nicht geschafft. Trotz 
3 Siegen belegte man am Ende nur den 
8. und somit vorletzten Platz. Lediglich 
ein Match fehlte uns am Ende um den 
Klassenerhalt zu schaffen.  

Herren 2

Nach dem letztjährigen Aufstieg in die 2. 
Klasse West C belegte unsere 2. Mann-
schaft dieses Jahr den 6. Rang. 
Ein sehr akzeptables Ergebnis, wenn man 
sich das knappe Tabellenergebnis ansieht 
und bedenkt, dass uns einer unserer wich-
tigsten Leistungsträger (Josef Pommer) 
zu Anfang der Saison aufgrund einer 
Achillessehnenverletzung ausgefallen ist.
Unter diesen Umständen sind wir mit 
der Saison sehr zufrieden und wünschen 
unserem Pepi auf diesem Wege beste 
Genesung.

Unsere U9 Mannschaft konnte sich in 
der Jugendliga Braunau den 1. Platz der 
Meisterschaft sichern. Manuel Mak, 
Johannes Kanduth, Paul Schwaninger und 
Leon Wighart blieben in allen Spielen un-
geschlagen. Der UTC gratuliert den jungen 
Spielern recht herzlich!

Meister U9

Tabelle:	 S	 N	 Punkte
USV Neuhofen 	 8	 0	 21:3
SV Tumeltsham	 5	 3	 15:9
TC Schalchen	 6	 2	 14:10
TC Braunau 2	 4	 4	 12:12
UTC Mehrnbach	 3	 5	 10:14
UTC Feldkirchen	 3	 5	 10:14
UTC Pischelsdorf	 2	 6	 10:14
UTC Neukirchen	 3	 5	 9:15
UTC St. Martin	 2	 6	 7:17
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ASKÖ – SCHICLUB NEUKIRCHEN ASKÖ – SCHICLUB NEUKIRCHEN / INSERATE

W I N T E R S A I S O N

Der Schiclub freut sich auf die bevorstehende Wintersaison! 
Wir haben alle Termine bereits geplant und freuen uns, euch alle, nach der langen Pause, 
wiederzusehen.

Fit für den Winter??
Der Schisport ist ein Sport, der viel Kondition und Muskelkraft erfordert. Möchte man fit 
und gut vorbereitet in den Wintersport starten, bietet unsere Schigymnastik ein Angebot 
für alle Altersstufen. Mit Bewegungs-, Kräftigungs- und Koordinationsübungen werden 
die Teilnehmer wöchentlich ins Schwitzen gebracht.
Natürlich darf der Spaß an der Bewegung nicht fehlen! Lauf-, Staffel- und Mannschafts-
spiele und auch Wünsche der Kinder und Erwachsenen werden gerne in das Programm 
miteingebaut.
Wir Funktionäre des Schiclubs freuen uns auf zahlreiche Teilnahme an unserem kosten-
losen Bewegungsangebot. Alle Mitglieder des Schiclubs und jene, die es werden wollen, 
sind herzlich eingeladen, am Freitag in die Turnhalle zu kommen.

Unsere Gymnastikangebote im Überblick:
Jeden Freitag ab 15. Oktober

Kleinkinder
Kindergarten 17.00 – 18.00 Uhr Gymnastiksaal

Kinder
Volksschule 18.00 – 19.00 Uhr Turn- und Gymnastiksaal

Kinder
Mittelschule 19.00 – 20.00 Uhr Turnsaal

Fitgymnastik für
Mônaleid und Weibaleid 19.00 – 20.00 Uhr Gymnastiksaal

Auftaktwochenende des Schiclubs

Wichtige Schiclub-Termine zum Vormerken:

Freitags, ab dem 15.10.2021 Schigymnastik

Samstag, 20.11.2021
Samstag, 20.11.2021

Umtauschbazar
Jahreshauptversammlung

Sonntag, 21.11.2021 Frühschoppen beim GH Hofer mit großer Tombola

Samstag, 18.12.2021 1. Kinderschikurs (Ersatztermin: 2.01.2022)

Sonntag, 26.12.2021 Stefanieschifahrt

Sonntag, 09.01.2022 2. KSK

Samstag, 22.01.2022 3. KSK

Sonntag, 06.02.2022 4. KSK

Sonntag, 13.02.2022 Clubmeisterschaft

Samstag, 05.03.2022 Mannschaftsmeisterschaft

19. – 26.03.2022 Cluburlaub

Unser Umtauschbazar findet am Samstag, 20.11. in der Mittelschule Neukirchen statt. 
Am Abend dürfen wir euch dann bei unserer Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
Hofer herzlich begrüßen. 

Am Sonntag, 21.11. freuen wir uns auf den traditionellen Frühschoppen im Gasthaus 
Hofer mit der Neukirchner Tanzlmusi und natürlich einer großen Tombola mit tollen 
Preisen.

Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir um eine
Voranmeldung der Schikursanfänger beim Auftaktwochenende!!

Am 5. und 6. Dezember besucht der 
Schiclub-Nikolaus die Neukirchner 
Kinder. 

Beim Auftaktwochenende könnt ihr euch 
für die Nikolaus Hausbesuche anmelden. 

Der Nikolaus 
kommt ins Haus

Die jeweiligen Detailinformationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage:
www.schiclub-neukirchen.net
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